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vom Kri «
Vom westlichen Kriegsschauplatz.

WTB . Kroges Hauptquartier , 3 . Zum , normitt .
Amtlich .

Gestern nachmittag eroberten württembergisch ?
Regimenter im Sturm den Höhenrücken südöstlich»an Zillebeke ( südöstlich von Apern ) und die dahinter lie -
Senden englischen Stellungen . Es wurden
ein leichtverwundeter General , ein Oberst uud
23 andere Offiziere , sowie 330 unverwuusete und
1H8 verwunvete Engländer gefangen genommen

Die Gefanzcnenzahl ist gering , weil der Verteidiger
^esonders schwere , blutige Berlu st e erlitt und auger -
»em Teile der Besatzung aus der Stellung flo -

und nur durch unser Feuer eingeholt werden
konnten. In der Nacht einsetzende Gegenangriffe wur¬
den leicht abgeschlagen . Nördlich von A r r a s und' n der B «gend von Alber 't dauert ' der Artillerie -
kampf an.

In der Champagne , südlich van R i p o n t , brachten
unsere Erkundungsabteilungen bei einer kleinen Unter -
Uebmung

über 200 Franzosen gefangen ein .
Westlich der Maas wurden feindliche Bat -

Herre n und Befestigungsanlagen mit sichtbarem Erfolge" e f ij m p f t .
Oestlich der Maas erlitten die Franzosen eine

Weitere Niederlage , Zn den Morgenstunden wurde" n ft a r k f t Angriff gegen unsere neugewonnenen Stel -
Zungen südwestlich des Caillette - Maldcs abgeschla -
Sc » ; weiter ästlich haben die Franzosen auf dem Rücken
^ ^westlich von Bau ; gestern in sechsmaligem An -t # t «i versucht , in unsere Gräben einzudringen ; alle Vor .
Jtogc scheiterten unter schwer st cn feindlichen
^ erlusten . In der Gegend südöstlich von V a u x find hef-"ge für uns günstige Kämpfe im Gange .

Am O st hang derMaas - Höhen stürmten wirÖa« jtatf ausgebaute Dorf Damloup ;
unvcrwundete Franzosen ( darunter 18 Offi -

ziere )
mehrere Maschinengewehre fielen in unsere Hand.

Andere Gefangene gerieten bei der Abführung über D i e p p en das Feuer schwerer französischer Batterien .
» * .

Feldartiklerie holte über Vanx einen Farmann - Do p -" tldecker herunter .
Der im gestrigen Tagesbericht erwähnte westlich von Mör ,

abgeschossene französische Doppeldecker ist6 vierte von Lt . H ö h n d o r f niedergekämpfte Flugzeug .
Oberste Heeresleitung .

Au » dem französischen Bericht .
* * * « . 3 . Juni . <Nicht amtlich.) Amtlich wird gemeldetert tyc n Maasuser dauerte die Schlacht gestern und die
5] hindurch mit äußerster Erbitterung auf der ganzen Front von
^ !it^ Damloup . In der Gegend Thioumont wurden
"Ttt 'rft

C durch Feuer und Gegenangriffe abgewiesen. Süd -
lii

'
br *,

®0n der Feste Dououwont gelang es den Deuischen , in dem
l» m *

" des Eaillettewalbes und in die südöstlichen Zugänge
sich Jr ei,5* von Naux einzudringen . Auf dem rechten Flügel brachen
I , deutschen Angriffe gegen die Umgegend von Vaux und Dam-

erheblichen Verlusten . In diesem Gefecht erreichte der
van .

u ^ fa,nPf eine auhergcwöhnliche Heftigkeit und dauerte auf der
Angriffsfront fort .

^ ^ den französischen Mißerfolgen bei Berdun .

Akit^ '^ ' Juni . (Privattel .) Aus glaubwürdigen
^ ^ ' lungen englischer Offiziere erlitten die Franzosen bei
trij

Ün '° ^ 'Upflndliche Verluste , daß halbausgebildete Depot -
^ ^ unigft nach den vordersten Linien verbracht werden

° &ir h
^ ' c ^ "2sullung der Lücken wird immer schwieriger,

Und Hr Frontlänge in Frankreich durch Engländer besetzt
it » wurde . In vielen Fällen lehnen die französischen
^ vor Verdun die Verantwortung ab . Die mih-

Offensive hat auch die optimistischsten Meinungen in
- - * herabgestimmt . (B . L . -A .)

Ereignisse zur See .

In ,
ch-

von

Die Zlrbeit der U - Boote .
i t

*
t ^ c 11• ? uni . Schweizer Blatter melden von hier : I' f . cete wurden in der verslossensn Woche durch Tau

Site,, . -13 Schiffe der Entente versenkt . Im Golf von
' n,ei italienische Transportdampser aus

a es unken . ( G .E . K .)
^ " n d o n , 3 . Juni . (Nicht amtlich.) Lloyds mel -
"nfcctrfiffttttc engliscbx Dampfer „Baron' " n "
is< untergegangen .

ttkjihiiZA m üeü! SfagerraL
Eine deutsche Feststeklimg «

TTN . Berlin , ? . Juni . ( Amtlich.) Um Legepd ^ n .
Hünzingen von vornherein entgegenzutreten , wird nochmolv
f e st g e st e ! i t , dch s-ch in der Schlacht vor dem ? k a R c t .-
ral am 31 , Mai die deutschen Hochseestreitkräftc
mit der gesamten modernen englischen Flotte
im Kampf befunden haben. Zu den bisherigen Bekanntmach« !:-
gen ist nachzutragen, das, nach amtlichen englischen Bericht^ -,
noch der S ch l a ch t ? r e u z c r „S n » i n c i l? I c " und T»c -
Panzerkreuzer » W a t r i 9 r" vernichtet worden
sind.

Bei uns mugte der k l e i n e Kreuzer „ E l b i n g"
, der

in der Rocht vom 31 . Mai zum 1 . Juni infolge Kollision
mit einem anderen deutschen Kriegsschiff schwer
beschädigt wv »den war , gesprengt werden , da er nicht mehr
eingebracht werden konnte. Die Besatzung wurde duriq
Torpedoboote geborgen bis auf den Kommandanten , zwei
Offiziere und 18 Mann , die zur Sprengung an Bord geblieben
waren . Letztere sind noch einer Meldung aus Holland durch
einen Schlepper nach Pmuiden gebracht und dort gelandet
worden.

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

Ter ausführlichere englische Bericht .
W ! B . London , 3. Juni . (Nicht amtlich.) Die Admi ,

r a l i t ä t teilt mit :
Am 3 1 . Mai nachmittags entspann stch aus der

Höhe der j ü t l ä n d i s ch e n K ü st e ein S e e g e f e ch t. Die
britischen Schiffe , die in den Kamps gerieten , waren
die Schlachtkreuzerflotte , einige Kreuzer und
leichte K r e u z e r , die von vier schnellen Schlacht -
schiffen unterstützt wurden . Unter diesen Schiffen sind die
Verluste schwer . Der deutschen Schlachtflotte kam das
unsichtige Wetter zur Hilfe . Sie vermied einen
längeren Kampf mit unseren Hauptstreitkrästen ( ? ) .
Nachdem diese auf dem. Kampfplatz erschienen waren , kehrte der
Feind in den Hasen zurück, nicht ohne vorher durch unsere
Schlachtschiffe schweren Schaden erlitten zu haben.

Die Schlachtkreuzer .Aueen Mary "
„Indefatigable "

und „ Znvineible "
, die Kreuzer „Defenee " und »Black Prince "

sind gesunken . ,. W a r r i o r"
, der kampfunfähig

wurde , mugte , nachdem er ins Schlepptau genommen
worden war , von der Mannschaft verlassen werden.

Ferner ist gemeldet worden , dasi die Zerstörer „Tip -
perory "

, „Turbulent "
. „Fortune "

, „ Sparrowhawk " und „ Ar-
dent " verloren find. Von sechs anderen ist noch
keine Meldung eingelaufen . Es ist kein britisches
Schlachtschiff und kein leichter Kreuzer ge -
sunken . ( ? )

Die Verluste des Feindes find ernst. Wenigstens ein
Schlachtkreuzer ist zerstört, einer schwer beschädigt. Es wird
berichtet, dag ein Schlachtschiff während der Nacht von Zer-
störern versenkt worden ist. Zwei leicht« Kreuzer , die kämpf-
unfäbig waren , sind wairsck ' inlich gesunken . Die Zahl der
?, er störe r , über die der Feind mohrend des Kamvfes vor -
fügte , kann nicht angegeben werden . m » i, aber zweifellos grog
gewesen sein.

*
*

Der englische Admiralitätsbericht , wie er in seiner jetzigen
ausführlichen Gestalt vorliegt , kann , so sehr er auch die Gröhc
der englischen Niederlage zu verschweigen sucht , diese doch nicht
verhehlen . Er tut dies in höchst gewundener Weise. Zunächst
teilt er mit . daß die am Kampf in der Nordsee beteiligten
britischen Schiffe tatsächlich die englische Schlachtkreuzerflotte ,
einige Kreuzer , leichte Kreuzer und vier schnelle Schlachtschiffe
umfaßten und daß unter diesen Schiffen die Verluste schwer
seien . Van der deutschen Flotte we '

ch er trotzdem merkwürdiger
weise zu sagen , daß sie einen längeren Kampf mit den englischen
Hauptstreitkräften vermied, und , von diesen schwer beschädigt ,
in den Hafen zurückgekehrt sei .

Wenn aber die Deutsch-n — die von einem fast ununterbro .
chenen 12stiind . Kampf berichten — ohne längeren Kampf wieder
heimkehrten, — wo in allerWelt kommen denn da dieVerluste der
englischen Hauptstreitkräfte her, unter denen der Admiralität ? ,
bericht selbst schon 3 Schlachtkreuzer , 3 Panzerkreuzer und 3 Zer-
störer als verloren und 6 weitere Zerstörer als vermißt angibt ?
Ganz abgesehen davon , daß wir nach den früheren Vertuschungs»
Methoden der für die Öffentlichkeit bestimmten englischen Äd>
miralitätsmeldungen auch den von den Deutschen berichteten
Untergang des englischen Kroßkampsschiffes „Warfpite ^ hinzu--
rechnen können , dessen Kundgebung den Engländern wohl umso
unangenehmer war , als dieser „Dreadnought " erst im Vorjahre
fertiggestellt wurde . Und ebenso dürfen wir die englische Per -
ivstrechnung wohl ruhig auch durch die deutscherseits noch weiter

angegebenen 3 englischen Torpedoführcrschiffe und den kleinen
5000 Tonnen -Kreuzer ergänzen . Es ist ohnehin , von englischer
Seite unter dem Druck der Tatsachen und weil man wohl durch
Gefangenen- und andere Augenzeugen-Aussagen überführt zu
werden fürchtete, schon so viel an Verlusten zugegeben worden,
dag es auf diese Abrundung der Verlust^ahlen nun wohl auch
für den britischen Eigendünkel nicht mehr ankommen kann.

Anderseits kann sogar der englische ' Bericht den deutschen
Verlust , wenn er ihn auch natürlich von vornherein als ernst
bezeichnet , doch nur al ? . .wahrscheinlich " angeben . Das ermög ,
licht ihm . mehr deutsche Echiffseinheiten als verloren oder
schwer beschädigt zu nennen , als hier in Frage kommen , da
in Wirklichkeit gegenüber dem englischen Massenverlust nur ein
älteres deutsches Linienschiff, die vor dem Drcadnougthbau
1 ?)07 in Dienst gestellte . .Pommern " und die kleinen Kreuzer
„Frduenlob " und . .Wiesbaden " als verloren rssp . vermißt gel-
ten . Der kleine Kreuzer „Elbing "

. der infolge eine? Zufam»
menitoßes gesprengt werden mußte, hat uns glücklicherweise
keine Mannschaftsverluste gebracht .
Der Wert der vernichteten englischen , Schaffe .

Sch . Berlin . 3. Juni . sPrivattel .) Die bisher von der
englischen Admirolität zugegebenen britischen Schiffs -
n e r l u st e der Seeschlacht in der Nordsee entsprechen bei
Zugrundelegung oller Etatsposten für vernichtete Schiffe einem
Verlust von fast einer Milliarde Mark .

Türkische Freudenkundgebung .
Z .U . Konstantin - pel , 3 . Juni . Die Nachritt von dem Eeesieg der

Datschen wurde heute gegen mittag durch Anschlag an den Nachrichrm -
swUen hier bekannt gegeben und erregte nroste Freude . Die türkiiche
Hauptstadt prangt bereits in Floggenschmv ^ . auf den Strafen herrscht
freudige Erregung . sBerl . Tgbl .)

Vizeadmiral 8cheer.
— Der Befehlshaber der deutschen siochsecflottc . Vizeadmiral

Scheer . über den mir im heutigen Mittagsblatt schon einige Angaben
brachten, hat erst seit turzer ^ eit als Nachfolger de? seither verstorbenen
Admirals von Pohl diesen wichtigen und verantivortungsvolleii Posten
inne . Im Frühjahr 1879 trat Echeer in die Marine ein , 1882 wurde
er Leutnant zur
See , drei Jahre
später Oberleut -
nant zur See . 1905
erfolgte dann seine
Ernennung zum Ka-
pitän >zur See . Als
junger Offizier auf
der Fregatte „Bis -
marck" hat er sich
im Kampf gegen
die aufständischen
Kameruner im Win -
ter 188t ausge -
zeichnet und im
folgenden Jahre an
einer Flottendemon -
stratioii vor San¬
sibarteilgenommen .
1888 war er Wacht -
offizier auf der
Korvette „ Sophie " ,
die bei der Be-
kämpfung des Ära -
aufstandes in Ost-
afrika mitwirkte ,
wobei er sich den
Kronenorden erster
bis 1800 gehörte
als Dezernent im

Vizeadmiral Scheer.

Klasse mit Schwertern holte. Von 1897
er dem Reichsmarineamt an , wo er zuerst

Marinedepartement , sodann in der Zrn -
tralabteilung tötig mar , übernahm als Kommandeur die erste
Torpedoabteilung , sowie die Führung des Schulschiff » „Nrobe" der
ersten Torpedobootsslotille . Noch einmal kehrte er in das Reichs«
maHnamt zurück und blieb dort als Vorsteher der Zen>rolabt ?ilung
bis zu seiner 1907 erfolgten Ernennung zum Kommandanten des
Linienschiffes „Elsaß"

. 1909 wurde er als Nachfelder des Kontre-
admirals von Lans Chef des Stabes der Hochseeslotte und 1913
Führer des zweiten Gkfchwaders der Hochseeflotte .

Vizeadmiral Scheer ist « in geborener Hanauer und Sohn des
verstorbenen Oberlehrers an der Hanauer Oberrcaljchule , Professor Dr.
Scheer . \

Die politische Bedeutung des Seefieges.
Von unserer Berliner Redaktion .

EI Berlin , 3 . Juni . Als vor ungefähr einem Vierteljahrtausend
der holländisch - Admiral de Runter , die englische Flotte vor sich her»
jagend , seine Demonstrationsfahrt die Themse hinauf unternahm ,
da steckte Englands Seemacht in den Kinderschuhen. Seit sie dann
in der Folgezeit sich entwickelte , seit sie zur weltbeherrschenden wurde
oder wenigstens diesen Nimbus zu verbreiten vermochte , ist die bri -
tische Flotte niemals in einem Seekampfe größeren Stiles geschlagen
worden , bis der erste Junitag dieses Jahres zur Rüste ging.

Das Gefühl der Unbesiegbarkeit zur See begleitete England auch
in diesem Krieg . Schon vorher hilte Lord Fisher den höhnischen
Ausspruch getan , eines schönen Tages würden beim Morgenkaffee
die Deutschen durch die Nachricht überrascht werden , daß ihre Flotte
auf dem Meeresgrund ruhe , noch ehe sie Kenntnis von der Kriegs ,
erklärüng erhielten . Demselben Gefühl gab Herr Churchill Ausdruck ,
als er die Ausgrabung der deutschen Schiff ? aus ihren Schlupklöch ' rii
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tn Äuelichk stellte . Jetzt wrzl ' ch erst tröstete Herr Balisur die Bür¬

germeister der vrm deutschen Granaten heimgesuchten Küstenorte . mit

der Versicherung , die Deutschen wären jetzt gewarnt , übel werde man

ihnen mitspielen , wenn sie sich noch einmal herauswagten . Endlich

sei noch auf die Antwort der englischen Presse hingewiesen , die sie der

Forderung des Kallers gab . die Kriegskorte den Friedensverhand »

lungert zugrunde zu legen , der stände Englands Triumph auf der

Seekarte gegenüber . Nach der Seeschlacht des 31. Mai und des

1 Auni wird diese Karte in den Augen der Neutralen jedenfalls ,

vielleicht auch in denen mancher Feinde , ein anderes Aussehen ge>

Winnen .
Englands Armada hielt sich bisher verborgen . durch ihre An «

Wesenheit in versteckten Schlupfwinkeln suchte sie die Alleinherrschaft
über die Ozeane aufrecht zu erhalten . Bei den bisherigen Gefechten

diesseits wie jenseits des Ozeans waren nur unsere Kreuzer beteiligt .

Das ? der größte Teil der britischen Schlachtflotte sich jetzt zum Kampfe

stellte , hatte vermutlich den Zweck, durch eilten gewaltigen Sieg auf

dem Meer « die Niederlagen der Entente zu Lande aufzuwiegen .
Wir Deutsche haben stet» das felsenfeste Vertrauen gehabt , daß

unsere junge Marine , wie die altbewährte ruhmgekrönte Landarme «

ihre Pflicht und Schuldigkeit erfüllen werde . Daß sie sich aber der

so ungeheuer überlegenen britischen Armada Glicht nur ebenbürtig ,
sondern gar überlegen erweisen würde , das hat die Mehrheit de,

Volkes jedenfalls nicht zu hoffen gewagt .
Jetzt hat die Wirklichkeit alle unsere Erwartungen übertroffen .

Wem drängt sich nicht in diesem Augenblicke das alttestamentarische
Bild von David und Goliath auf ? Deutsche Tüchtigkeit , deutscher
Mut sind Herr der ungefügen britischen Ueberlegenheit geworden .
Ein Sieg ist'? , den die deutsche . Flotte errang , kein unentschiedene».

Geiecht war «s , das sich an der dänischen Küste abspielte , als Sieger

zogen die Deutschen , als Besiegte die Engländer mit fünffach größerem
Verluste heim . Diese sprechenden Zahlen kann kein Schlachtbericht
verkleinern «der »erschleiern .

Mit „lieber weniger , aber guten Schiffen " siegten wir , um de ?

großen Niederdeutschen , de» holländischen Admirals d« Auoter vor

250 Jahren ausgesvrochenen Worte zu gebrauchen . England » Offen¬

sive zur See . wohl hervorgegangen au ? dem Wunsch , die schlimm»

militärische Lag « des Neunbundes am Lande , in Etwas wett zu
machen und . auch «on britischer Seite ' endlich einmal vorzugehen , Ijat
Mit einem großen Mißerfolg abgeschnitten .

Nicht nur der hohe Kampfessinn unserer blauen Jungen ? , nicht
«ut die geschickte tatkräftige Führung unter Pize -Admiral Schee»,

nicht nur die bessere Schießausbildung der Unseren werden uns zu

diesem berrlichen Siege verholfen haben , sondern hv .r wird die

bessere Ausbildung und wohl vor allem das in dem letzten Monat

in England wiederholt angefübrte gute Zusammenarbeiten aller

Teile unserer Flotte , werden es gewesen sein , was den Erfolg an

die deutsche Flagge geheftet hat . Diesmal haben unsere vortreff -

lichen . Torpedoboot ? -Flottillen auch in der Tagschlacht erfolgreich ein -

greifen können
Zum ersten Male ist England in seinem Elemente , auf seinem ,

seit mehr als zmei Jahrhunderten siegreich behaupteten Kampsplatze

unterlegen . Dt ? Folgen dieser Tatsache sind gerade unübersehbare .
Man kann sich gar nicht vorstellen , daß England diese Schlappe auf

sich sitzen lassen wird , ohne sein Ansehen in der ganzen Welt in

Trümmer gehen zu lassen . Stellt sich aber sein « Flotte erneut zum
Kampfe , mit festem Vertrauen sehen wir ihm entgegen , daß der

Ausgang ein ähnlicher sein werde .
Ihre Niederlagen zu Lande haben die Engländer anscheistend

wenig beunruhigt . Mäubeuge , Antwerpen , Eallipoli und Kut - el -

Amara wareir Schlappen britischer Landtruppsn . in denen viele Eng »

länder selber noch keine vollwertige Armee erblickten . Aber die jetzige

Niederlage trifft das Kampfwerkzeug , an dessen Vollkommenheit uns

unbedingter Ueberlegenheit kein Brite zweifelte . Der stolze Glaube

des „Rule Britannia " ist erschüttert . England verhüllt schmerz-

gebeugt sein Haupt , aber stolz ob der glorreichen Wasfentat flattern
die deutsche Flaggen siegverkündend im Winde . . . .

Hurrah Hochseeflotte , dreimal ein donnernd Hurrah !

v;e Neutralen und die Seeschlacht.
Dil . Zürich , .V Juni . Die „Neuen Züricher Nachrichten " mek-

nen , daß der 31 . Mai ein Hauptdatum in der Geschichte de« Welt «

kriege» sein wird ' vielleicht da « Hauptdatum , mit Rücksicht auf seine

Bedeutung und geschichtlichen Folgen : der Hauptteil der englische »

Kampfflotte ist am Vorabend vor einer Ausfahrt in einer Nachmit -

tag - und einer Nacht -Schlacht von der deutschen Hochseeflotte geschla-

gen worden : die englische Fiatte ist für die nächste Zeit kampfun »

fähig (B L . A .)

Dänische Kapitänsberichte .

WTV . Kopenhagen , 8 . Juni . (Nicht amtlich .) Der amt¬

liche englische Bericht über die Seeschlacht in der Nordsee war

gestern abend hier noch nicht eingetroffen .
„Berlingske Tidende " veröffentlicht einen Bericht des

Kapitäns des dänischen Dampfers „Mosksw ". Der Kapitän
teilt mit . er habe am Mittwoch nachmittag eine grohe englische

Flatte von 60 fiis 70 Schiffe « , darunter Dread -wuhgtK . in süd¬
licher Richtung fahren sehen und gegen 7 Uhr und 9 Uhr
heftige Kanonaden gehört .

Ein anderer dänischer Schiffskapitän erzählt in der „Na -

tirnal Tidende "
. daß er eine englische Flott « r>on 70 bis 80

Schiffen gesichtet habe . Die deutsche Flotte habe der Kapitän

nicht gesehen , aber die Geschosse schlugen knapp 2 Seemeilen vom

Schiffe ein . Eine ? der englischen Kampfschiffe schien getroffen

zu sein . Es zog sich aus der Feuerlmie .zurück.
Ein Zeppelin wurde am Mittwoch nicht gesehen , dagegen

bemerkte er am Mittwoch Nachmittag um 5 Uhr ein englisches
Wasserflugzeug , das auf das Meer niedergegangen war un?

die Ankunft der englischen Flotte abwartete , von der es auf '

genommen wurde .
„ Extrabladet " meldet : In Lemvik ankommende Schiffe

sahen gestern nachmittag 40 Seemeilen westlich der isländischen

Küste , dah ein Zeppelin niedergeschossen wurde und in Brand

geriet ( ? ) . Nach weiteren Meldungen desselben Blattes wurde

auch bei Ringkjoebin ein Zeppelin abgeschossen ( ? ) , ein anderer

ist in beschädigtem Zustande in Nordschleswig gelandet .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
WTB . lyrosies Hauptquartier , 3 . Juni , nornntt .

Amtlich .
Außer Patrsuillengefechten keine Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Der Balkankneg
WTB . Großes Hauptquartier . Z. Zuni , »orm ' tt .

SJmtKch .
Außer Patronivengefechtei keine Ereignisse .

Oberste Heeresleitung

Ms Türkei im Rmea .

WTA . Monsta »ti «»p«l . 3 . Juni . ( Nichtamtlich ) . Amilichsr Ve .

richt des großen Hauptquartiers . Von der Irakfront keine Nachrich -

ten von Bedeutung .
An der Kaukafvsfront auf dem rechten Flügel keine Verändern « »

gen.. Im Zentrum wurde die Ortschaft Voshekeun und die Höhen ,
die nördlich und östlich davon 50 km südöstlich von MamaHatun . sowl >>

die Höhe 2650 , die in den Mairambergen . 1<5 km nordöstlich Mama¬

Hatun liegt von uns besetzt. Auf dem linken Flügel wurden stark »

feindliche Ertunbig » ngsobt «ilo »gen durch unsere ErkundungsaKwttun -

gen zurückgeschlagen
Oestlich von So .mos wurde «in Motorboot des Feindes , welche?

eine Barkasse schleppte , von unserer Artillerie unter Feuer genommen ,
die Barkasse versenkt und das Motorboot schwer beschädigt und zur

Flucht gezwungen .
Unsere Flugzeuge , führten vor 4 Tagen «iitcn glücklichen Angriff

aus gegen ein feindliches Lager bei Pumani in der Nähe des Suez -

kanals und verursachten dort durch Bomben und Maschinengewehre
ernsten Spaden an Leuten und Tieren .

Uns GstafriKa .
W .T .B . Kapstadt , Z . Juni . ( Nicht gnrtlich .) Reuter meldet : Ein

amtliches Telegramm aus Laurenze Marques meldet , daß am 27. Mai

ein neuer Zusammenstoß zwischen Portugiesen und Deutschen stattge¬
funden Hab« . Auf beiden Seiten seien Verluste . Einzelheiten fehlen .

(Die Portugiesen werden wohl eine Niederlage erlitten hoben . D . R .1

Deutscher Reichstag.
W .T .B . Berlin . Z. Juni . Am Bundesratstisch : Staatssekretäre

Dr . Helsferich und Graf von Rödern .
Präsident Dr . Kämpf eröffnet die Sitzung um 10 .15 Uhr .

Die zweite Beratung de , Steuerporlagen

wird bei der Tabaksteuer fortgesetzt .
Wg . Henke sSoz . A -G ) : Wenn nur ein tlein wenig Verstand -

ni « für die Tabakindustrie und namentlich für die Arbeiter im Reich» -

tag vorhanden gewesen wäre , härte 'nan diese Steuervorlage fallen

lassen können und fallen lassen müssen . Auch der Abg . Gothein hat
es in der Presse dedauert , daß man wegen der Tabaksteuer das Zu -

sammenarbeitcn mit der Sozialdemokratie unmöglich gemocht hat . Auf
die im Felde stehenden Tabatarbeiter und Händler , deren Existenz ge -

fährdet wird , wird keine Rücksicht genommen . Man muß kein Gewissen
haben , wenn man solche Gesetze beschließt. ( Der Präsident ruft den

Redner zur Ordnung .) Die Notlage der Tabakarbeiter , ihre hohe

Sterblichkeitsziffer usw . sind hinlänglich bcckannt. Der Rohtabak wird

nicht bald nach dem Frieden billiger werden . Bevorzugt wird in der

Vorloge nur der deutsche Tobakbauer . Man sollte die Landwirte lieber

in den Stand setzen , ihre Felder mit Getreide zu bebauen . Den großen

Fabrikanten werden dedeutende Vorteile erwachsen Bezeichne u*

es , daß ein Premer Senator , ein Tabakgroßindustri eller , als Bepoll -

mächtigter in den Bundesrat entsandt wurde . Mit diesem Gesetz ha^ en

Sie einen Nagel zum Sarge der bürgerlichen Gesellschaft geschaffen .

Staatssekretär Dr . Helsferich : Ich weise es zurück, daß der

Vorredner an Mitgliedern des Bundesrates Kritik übt . Für die Aus¬

wahl dieser Herren sind wir Niemandem Rechenschaft schuldig, ebevil»

wenig , wie wir Kritik daran üben , daß Herr Henke in den Reichstag

geschickt worden ist. sRufe rechts : „Sehr richtig !" Rufe bei den So »

ziawemokraten : „Weil Sic das nichts angeht !" ) Unter keinen Um«

ständen kann man bei der Finanzordnung des Reiches an dem Taba '

vorübergehen .
Der Redner fuhr fort : Bei dem immer als Borbild herange »

zogenen England betrögt die Tabaksteuer IN aus den Kopf der Be «

völkerung , bei uns nur 2 .37 . der Konsum be> uns aber 1,71 Kg . gegen

0,94 pro Kopf in England . (Hört ! Hört !) An die in Aussicht

stehende Arbeitslosigkeit der Tabakarbeiter glaube ich nicht . Di« in

§ 1 vorgesebenen Vorkehrungen gegen die Arbeitslosigkeit halte

nicht für für notwendig . Das Gesetz soll den Klassenhah graßzichen .

Etwas Maß ! Die Vorlage bedeutet eine Verteuerung van 0.3« VW»

für die Zigarre . ( Hört ! Hört !) Da kann man nicht von Aufreizung

zum Klassenhaß und vom Nagel , um Sarge der bürgerlichen Gefell -

schaff sprechen . Ihre Kritik , Herr Henkel , macht keinen Eindruck .

Unsere Feldgrauen , auch die sozialdemokratischen , werden ein » Uderts

Augenmaß mitbringen für das , was das Vaterland braucht . (£ « «

terkeit .) ,
Abg . Dr . Ludw Haas - Karlsruhe (F . Bp ) : Wir haben uns d»

Besteuerung sorgenvoller und ernster überlegt als die Herren mm de
^

sa,i « i5emotratisch «m Arbeitsgemeinschaft , die überhaupt »e« e Steuern

bewilligen . Wenn die To,i ° wem »traten die Mehrheit im fcinisejw
*

ten und die Verantwortung , so würden auch sie dies« Gesetz « gemach»

haben ssehr richtig ) , auch die indirekten Steuern . we,l sie »n« # '

gängiich sind
Abg . Antrick sSsz .) : Die ganze Vorlage ist van dem vom Senfl -

tor Niermann , dem BundesratSbenollmächtigben für Bremen , oettlhrttf *

Deutschen Tabakverein ausgearbeitet worden . Man Hot noch mit einer

schärferen Vorlage gedroht . Das greift doch an Ervrefsung .̂

Vizepräsident Dr . Dave : Auch bedingungsweise dürfen Sie einen

solchen Vorwurf nicht erheben . Zum Ausgleich wird der Zigarrenin -

dustrie die Aiaarettenstcucr angeboten . Sie lehnen diese Steuern ad-

England und der Arieg.
Warum England dieTruppen im Landebehält .

WTV . London . 2 . Juni . (Nicht amtlich .) Der ..Ni « uw «

Rotterd -imsche Courant " meldet von hier : Chnrchill n" e-

verholte gestern seine Angriffe ouf das « rieqsamt und waN

ihm vor , dag es die verfügbaren Mannschaften nicht enr -

sprechend ausniitzc . V/ >n je fechs Mann , die der Nation entzog «"

würden , gelange höchstens einer als brauchbarer Infanterist ut

den Schiitzengraben.
Premierminister Asquith erklärte dagegen , die Crfahrun »

in diesem Krieg ? habe bewiesen , daß die Armee einen größere «

Prozentsatz von Reserven hinter der Front haben müsse als in

früheren Kriegen . Was die Truppen in England selbst betreffe

so befinde sich das Land in einer besonderen Lage . Obwohl tt

nicht glaube , daß eine Invasion unternommen werden würde -

müsse man doch gegen eine solche Möglichkeit ouf der Hut sein.

Die Regierung könne nicht eigenmächtig die Effektivstärke P f

den Dienst im Jnlande , die von militärischen Stellen als da»

absolute Minimum bezeichnet wird , herabsetzen .
Asquith teilte noch mit . dah in letzter Zeit die Stäbe »*

England sehr vermindert worden seien .

F Lebensversicherung mit

Einschluss der KriegsverSicherung
für sämtliche Wehrpflichtige, auch fär solche , die bereits im PeUU

ohne jeden Zuschlag
Volle Auszahlung der Versicherungs -Summe , gleichviel , wanJt

der Tod erfolgt . Antrag und Police durch

Walter Strauss , Karlsruhe t 8 . , Zähringerstraße
Telefon 3040 . 1&018

Das Bankhaus
Veit L. Homburger , Karlsruhe
Karistrasse II Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Baaklach einschlagenden
Geschäfte .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
"Wo . Bruchsal , 2 . Juni . Am 5 . Juni begeht zu Fieiburg Herr

Geh . Hofrat Gr . Gymnafiumsdirektor a . D . ? H . Schmalz seinen sieb-

zigsten Geburtstag . Zu diesem Tage beglückwünscht den ausgezeichneten
Schulmann eine grafje Schülerzahl , die sich dankbar an seinen anregen¬
den Ilnterricht erinnert und gern des Lebrer « gedenkt , der mit der Be ^

g«isterung für die Ideale des humanistischen Gymnasiums ein tiefes
Verständnis für unsere Zeit verband . Di« wissenschaftliche Forschung
nennt den Namen , diese« badiichen Schulmanns « mit Hochachtung . Sein ?

zelechrten Wirke genießen weit über Deutschland « Grenzen hinaus höch -

stes Ansehen und haben die lateinische Sprachwissenschaft mächtig §« ■.

fördert und angeregt Möge der hochverdiente Lehrer und berühmt «

Gelehrte noch recht lange rüstig wirken können der deutschen Wissen -

schuft zu Vhr ' und Nutzen .
-s Baden -Baden , 30. Mai . Bon dem aus Memmingen im Tlgäu

stammenden Dürer »eitgenossen Bernhard Strigcl . gibt , laut „ Franks .

Zeitg "
, Archivoirektor Dr . Obs« in der „ Zeitschrift für die Geschichte

des OberrbeiiV " (Band 31 . Heft 2 ) überraschend « neue Mitteilungen .

Auf Grund der archioalischen Funde wir «s möglich , bisher in des

Aarlsricher Galerie aufbewahrte Werke von Strigel nach Zeit und

Stifter genauer zu bestimmen , außerdem aber auf Grund eines aufzt -

fundenen Vertrages vier weitere Werke Strizels . dte einen Marien -

«ltar bilden , als gesichert nachzuweisen. Diese Werke, die aus dem

ehemaligen Kloster Salem am Bodensse stammen , wo sie bis 1840 auf -

bewahrt wurden , befinden sich ietzt auf Schloß Ebelstein bei Baden .
Äuf der „Anbetung der heiligen drei Könige " erscheint einer der Könige
mit den Zügen Kaiser Maximilian », den Strigel auch 1507 für die

Straßburger Iohanniterkommende gemalt hat .
- ! - Freiburg , 2 . Juni . Der ordentliche Professor der Geschichte und

Prorektor de : Universität Geh . Hmrat Dr . Georg v«n Below , ist zum
Mitglied der Wiener Akademie d« e Wissenschaften ernennt worden .

^ Berlin . 1 . Juni . Hermann Sudermann hat soeben eine Drama »

tisierung seines Romans „ Der Katzensteg
" beendet , die unter dem

Titel : . Regine , ein vaterländisches Schauspiel in 5 Akten " in nächster

Spielzeit zur Aufführung gelangen wird . Daneben hat der Dichter

zwei andere Stoffe in Arbeit , die der gegenwärtigen Kriegszeit ent -

nommen sind . Sie werden nach ihrer Vollendung genieinsam im

Cottaschen Verlage erscheinen .
WTB . Tübingen . 2 . Auni . (Nichtamtlich .) Der derühmte Chirurg

Geh . Rat Prof . Dr . Paul von Bruns ist heute , im Alter van 70 Iahren

gestorben .
Tübingen . 2 . Juni . Zm Lebensjahr ist gestern hier Pro -,

sessor a . D . Reinhold Wörz . Mitglied de« geschästssührenden Aus¬

schusses des Schwab . Sängerbundes und seit 1907 auch Mitglied des

engeren Ausschusses des Deutschen Sängerbundes , gestorben .

Marburg a .
' . Juni . Der berühmte frühere innere Klint -

ker der Universität Marburg . Gzh . Med .-Rat Prof . Dr . Mannkopff ,
kann , am 5 . Juni in vollster körperlicher und geistiger Frisch « seinen

achtzigsten Geburtstag begehen . Mannkopff ist der Senior der Universi¬

tät , deren Rektor er mehrfach war und deren Kuratorial - Geschäfte

er periodisch lange Zeit erfolgreichst geführt Hot . Abziehen von der

Leitung der medizinischen Klinik , die . er im Jahre 1905 niederlegte ,

hat sich Mannkopff bis auf den heutigen Tag . und ganz besonders im

Kriege , im Interesse von Universität , Fakultät und Wissenschast be-

tätigt , hochgeschätzt als Gelehrter , beratender Arzt und Mensib .

DerNachfolger von Geh . RatZeiß inDresden .

— München . 2 . Juni . Dr . Karl Wölls , der Dramaturg
und Regisseur des Münchener Hofthsaters . früher Dramaturg
des Hoftheaters in Karlsruhe , wurde als Nachfolger von

Eeheimrat Zeig als literarischer Leiter in das Königliche
Schauspielhaus in Dresden verpflichtet . Er übernimmt laut

„Frkf . Ztg .
" die Befugnisse des Geheimrats Zeih in ihrem gan -

zen Umfange .

UsemifchSes .

WTB . 3 . Juni Die türkischen AbgemrdMen trafen

gestern abend kurz vor 10 Uhr mit ihren deutschen Begleitern von

Bremen kommend, auf dem hiesigen Bahnhof ein . Eine große M <^ ^
menge begrüßte die türkischen Abgeordneten mit Hurrarufen , bt » n«

Wagen bestiegen hatten , die sie nach dem Hotel Atlant ?^ brachten .

Ehrentafel .

Tapseres Verhalten eines Kri « gsfr « iwilliS ^ ^
Der achtzehnjährige Kriegsfreiwillige Gustav Bonak laus

in Brandenburg ) war einem Bataillonsstabe de « 8 . badisch«n

terit -RA,iments Nr . 169 zugeteilt . Als das Regiment am 25 3 ^
1915 zum Sturm auf die von den Engländern besetzten Ziegelhaus

X . vorging , schloß er sich freiwillig den Sturmkolonnen an . ^ ^
tigern Ansturm nahm das Regiment die feindliche. Stellung

die Engländer zurück . Tin heftiger Kampf entbrannt « um

vier Ziegelhaufen . Die Engländer hatten dort in ge.jck>icker W "

Maschinengewehr eingebaut und verteidigten die Stellung har

Bonak erkannte dies und sprang mit dem Rufe : „Das Masck^ eNj> ^

nüssen wir haben !" vor . Bier Kameraden folgten ihm , ' •
einer nach dem andern . Er selbst erhielt Schüsse durch den S «A na*

und den linken Arm : trotzdem kroch er unerschrocken weiter

Maschinengewehr zu und es gelang ihm . es dem Gegner zu e ^

Hierbei erhielt er noch einen Schuß durch die rechte Hand

zusammen . Aber das Maschinengewehr war erobert , der letzte

punkt dem Feinde entrissen .
Für sein mutiges Verhalten wurde Bonak mit der Bldischen

keits -Medaille und dem Eisernen Kreuz 2 . Klasse ausgezeichnet .

Ariegs-Humor. i -
Bus der Lille ? Kriegszeitung : Der Landsturmhäu5 ^ ^

daheim Universitätsprofessor , hat einen nicht minder klaff̂ gAv'

hauchten Burschen : « r ist in Zivil der Privatgelehrte Dr . M ^ if

Bert . Neulich entwickelte sich folgendes Morgengesvriich
' ••® '

n . r ('■[

jtfir löblich , lieber Schubert , daß Sie die Kölnische Zeitung ;
^ 0 **

besser aber wäre es . Sie litten sich Cikeros Briefe üb «r die

vorgenommen und mir meine Reitstiefel besser geputzt."
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Die vereinfachte deutsche Speisekarte.
Berlin , 3 . Juni , sAmtlich .) Der Bundesrat hat am Mitt -

voch sbend den längst erwarteten Eingriff in den Betrieb der öfftmt-
lchen Speise - und Gastwirtschaften vorgenommen in Gestalt einer

'•« raartittmts Lber die Vereinfachung der BükSstigiing" . wie ihr amt -
Name lautet . Die Neuregelung der Dinge ist das Ergebnis

^ glvieriger Beratungen zwischen den Behörden auf d?r einen und
7*" Eachnerständigen und Interessenten auf der otJ >« " n Seite . Sic
. kzweckt wertere Ersparnisse in den Hotels . Restaurotioi '.en und son -
l? gen Speisewirtschaften , und zwar Ersparnisse , die sich nicht nur in
^wem MiiÄeri >erbrauch van Fleisch und Fett , sondern auch an Leinen ,

Seife und Soda (diese letzteren beim Gcschirrabwaschen ) zeigen sol-
CR und werden . Bisher waren die Mrte vielfach trotz der Schwierig -

der Beschaffung der nötigen Fleischmengen aus Gründen des Wett -

^
« erbz gezwungen , ihren Gästen eine mehr oder minder reichhaltige

-U!s» ahl der verschiedensten Fleischspeisen zur Verfügung zu stellen .
•° te Bundesratsverordnung schaltet diesen Wettbewerb aus . indem sie
8®" } einheitlich - die Auswahl der Fleischspeisen , sowohl bei der Ver¬

abfolgung nach der Karte , wie bei der Aufstellung fester Speisefolgen ,
beschränkt.

Nach dem Wortlaut der neuen Verordnungen dürfen fwie schon
kurz gemeldet ) in K»st - , Schank- und Speisewirtschaften , aber auch in
Familienheimen , Pensionaten , Kasinos . Vereins - um, Erfrischunge -
räumen aller Art , an den Tagen , an denen die Verabfolgung van
Fleisch und Fleischmaren überhaupt zulässig ist . zu einer Mahlzeit nicht
mehr als zvi Fleischgerichte zur Wahl gestellt und an den einzelnen
Gast zu jeder Mahlzeit nicht mehr als ein Fleischgericht abgegeben wer-
den . All « anderen Gerichte bleiben von der Regelung unberührt . Feste
Speisenfolgen dürfen nur ein Suppe - , ein Fisch - oder Zwischcngericht ,
bei dem Fleisch nicht verwendet ist . und dann einen Gang aus Fleisch
mit Beilage , sowie Süßspeisen oder Käse oder DunstvZst oder Frü ^ te
enthalten .

An fleischlosen Tagen ist ein weiteres Fisch - oder Zwischen-
gericht , zu dem Fleisch nicht verwendet worden ist , erlaubt . Zur wei -
teren Fettersparnis dürfen warme Speisen , zu deren Bereitung Fett
verwandt ist . nicht mehr aus besonderen Vorlegeplatten oder -Schüsseln
serviert werden , es sei denn , daß es sich um gleichzeitige Vcrabfolgung

an zwei oder mehrere Personen handelt . Die Vembsolgung von roher
oder zerlassener Butter zu warmen Speisen ist »erboten . Als Fleisch
im Sinne der Verordnung gelten Nind -- . Kalb - , Schaf -, Schweine - und
Ziegenfleisch , sowie Fleisch von Geflügel und Wild aller Art , auger
dem Kopf un» den inneren Teilen .

Im übrigen bleibt es dem Wirt oder Betriebsinhaber auch nach
der neuen Verordnung überlassen , noch freier Wahl Speisen Olch der
Karte oder nach fester Speisenfolge anzubieten . Auch die Neuregelung
sichert, wie man sieht , ixt aus den Gasthausbe 'uch ungewie ^ nen
völkerung bei aller durch die Verhältnisse gebotenen Vereinfachung die
Möglichkeit ausreichender Sättigung und die erforderliche ?lbwechselung .
Wo bei besonderen Anlässen ( Festlichkeiten usw .) etn Bedürfnis nach
größerer Reichhaltigkeit der Speisekarte vorliegen sollte, . können die
Behörden Ausnahmen zulassen . Die Verordnung tritt am 7 . Juni in
Kraft .

Wltterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie « . Hydrograph !«

Voraussichtliche Witterung am 4 . Juni : Trüb , regnerisch kühl. |

Bad - Nauheim
Am Taunus bei Frankfurt am Main . — Sommer - und Winterkurbetrieb ,

Hervorragende Heilerfolge bei Herzkrankhelten . Muskel - u .
Gelenkrheu matlsmus , Gicht , Rückenmarks - , Frau en -
u . Nervenleiden . — Sämtliche neuzeitl . Kurmittel . Herrl . Park -

u . Waldspaziergängc . — Für Feldzugsteilnehmer Vergünstigungen . ^

rospekte u . Auskünfte durch „Geschäftszimmer Kurhaus Bad -Nauheim ".

•• '
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Bekazmimachzmg .
Den Besuch de? Etsdtgortens betr .

» ^ ie Jahreskarten und die Kartenhefte miiffen beim
3« . !rt den Stadtgarten jedesmal vorgezeigt werden .
Ki^ 'Ur einmaligen Besuch des Stadtgartens gelösten
^ L>trrtts ?arteu sind der Kontrolle wegen bis nach Ber¬
ken des GartenS aufzubewahren .

Karlsruhe , den 3 . Juni 1916. 6210
Die Ttadtgartenkommisfion .

KluseumssaaS

Reger 6e
Mittwoch , den 7 . Juni , abends 8 1/ * Uhr |

veranstaltet von

ßlargareie Sshweikert
unter gütiger Mitwirkung von

sägerin
" Beatric © Lauer- Koftlar,

Professor ArtSors Karle, niusiker Hugo
Lüthje , Otto Ktenscherf , s P ei

leiter . des Greßh . Hoftheaters .

Prolog von Otto Michaeli .
| Werke von J . S . Bach u . RSax Rager . j

[ Der Blüthner-Flugel i . a .d .Lagerd .Hofl .L .Schweis9ulhier . j

Der Reinertrag f. d. Fonds notleidender Musiker , r

Eintrittskarten zu Jlk . 4 — , 3 .— u . t.50 im Vorverkauf
111der Hofmusika !.-

Handlung
® der Hofmusika !.- «Fe « F $ r »<p>ipf

^ Handlung * Eü ^ erS , Kaiserstraße 159.

Oeffentliche
Versteigerung .
Dikl !§ tag . öen K. A « ! 1016,

mrMggS II Wir ,
werde ich in Karlsruhe mit
Zusammenkunft bei der Halte -
stelle der elektrischen Bahn am
Rbeinhafen gegen bare Zah¬
lung gemäß ^ 373 H .- G . ' m
Auftrag

K7 Sack Maispro -
dnkt Ii zu je 75 kg

öffentlich versteigern .
Liebhaber können die Ware

" 4 Stunde vor der Versteige -
rung im Lagerhaus des städt .
Hafenamtes anfehen . 6100

Karlsruhe , den 2. Juni 1916.
zink , Gerichtsvollzieher

in Karlsruhe .

Ä . Grvfzer AaZhaussaal.
Mittwoch , den 7 . Auni , abends 8 ' Uhr

Hausfrauenabend .
^ EjstmochsnohiieZiickerll ohlieSostspiel . Appmote

„ Vortrag von Fräulein Cllq Schmidt .
k

^ usfvrache . Eintritt frei . Einige vorbehaltene Plätze
lUr eine Mark am Saaleingang zu baden . 6192

Der Karlsruher Hausfrauentmnd .

V ? eike Blusen
letzte Neuheiten in Qpal und Schleierstoff

in geschmackvoller Auswahl ----- ----

empfehlen 6197 .2 . 1

Mehle u . Schlegel ,
Kaiserstrasse 124 a , bei der Waldstrasse.

. « enden Sie mir 1 Mk u . » 0 Pfg . "MW
^ knnarken oder rnit Anweisung , geben Sic die Adresse

ftf»
^ Un k 101 len ^e dafür eine 500 Gramm -Felddose

Wantiert reinen Bienenhonig ins Feld.
n^ erd vermerkt und vom Versand be>

? Ktlopr .-DoseMk . 14.-
a ' ? Absender

Mgt . Groster Goniavorrat : ?
^ vgr .- ToseMk .

- 50 franko Nachnahme . S93il79 .20. lS
lus Rietsclue , Biberach iBaden) .

riv_ , .Offeriere nur an direkte Verbraucher unter Ga -
I °"t,e für prima vollfette , fchmttfefte L .ualität :

Qouda , 45 % Fettgehalt , ai6Sa
^ 5,125 Pfund schwer , Mindestadgabe 1 ^ .tiick .

^ Edamer . 40 °/o «^ eitgehnlt ,
1Mund schwer . Mindeitabgobe 4 Stück , pro !
>»» " 2 .84 franko inkl . Verpackung gegen Rachn .

! \ \ oyer . ZMllrz a/3Heiiecrl |fin,5IflCfi
'
n !lr . 8

1-Sitte genaue Adresse u . Bahnstation angeben ) .

Trauringe
moderne Fasson

in jeder Preislage
bei 702'

O . Klingele
Uhren und Gold^- aren

Erbpriiuenstraüy 26.

Echte , unverfältchte konlumreife
Brabanler Sarilell©»
das Beste , vas es darin gibt, zu
Mk. 180 pr . Pfd. in Gebinden von
5 Pfd. aufwärts gee. Nachnahme .
S . de Beer , Fischversand .

Emden a . Nordsee

Das
glänzend

begutachtet«
M «ÄMl

»Hohlo '
» ines Natur -Produki

ohne Chemikalien
kauft jede Hausfrau !

, Hergestellt nach eig. Rezept

Fritz Höht
z . DarmstiMter Hof

Karlsrabe
Kreuz -

. Strasse ,
a .

Zu haben \ / nachfolgenden
in deo V Geschäften ;
Amann. Rudoltslr. 15 ,

, Drogerie Baum, Werderpl . 21 ,
_ ; Gustav Bender, Hofl .,
E Lamnistr . 5,~

j In den Filialen von Emil
» I Bucherer,

Drog. BUhter , Lachnerstr . 14,£ .tr I
8 1
c.I

CS !

Verloren S "Ä
der Scheffeiitr . durch Äaner -
alsee u . Aorkstr ' eine Vroschü
mit Photographie lAndenken ) .

Gegen gute Belohnung im
Fu ndbüro abzugeben . B 13t>l5

Verloren pli 3Är
vom Tiergarten dur <b die Ge -
wächsbäuier im Stadtgarten
bi ? zum V'.erordtbad , van da
mit her Elektrischen bis zur
Veilchenstrqtze . Gegen Belob -
nung abzugeben B19026
Gerwigftr . ^ 6 , 2 . Stock , l» .

Wer
Bureau - Perjonol .

wie :
SuchHaUer, Konlcriftcn etc.

oder
Die « stper ; onal , ^ vic :

» öchlnnen .
Simm «rmädchen etc.

GUvii »^
der

benütze die

Baltische Presse
zu einem
Inserat ; er

entsprechenden

fifMieri
dann sicher daS Gewünschte.

Ant. Buhünger , Xronenstr. Kl
Drog. DäubTe. Augartenstr .24,
Drog. Ellinger, Kaiser-Allee .
Drog . Engel, Werderplatz 44,
Drog. Fischer , Karlstr . 74,
Max Haginann , Mühlburg ,

Rheinstr . 57.
Jos . Kegele, Krirgstr . 252,
Drog . Kofheinz, Luisenstr . 8,
Drogerie Jakob. Ludwig -
. Wilhelm str. 8,
Drogerie Gebr. Jost, Kronen¬

straße 28,
Drog. Kintz . Sopliienstr . 128,
H. Kissel. Hofl ., Delikatess.-

I gesr.häft , Kaiserstr . 150.
Drogerie Lang . Kaiserstr . 69,
In den Filialen von

Pfannkuch & Cie . ,
Drogerie Reis. Luisenstr . 68,
Hofdrogeric Roth , Herren -

Straße 26128 .
Firma Rothweiler, Kronen¬

straße 43,
Die Filiale von Gebr.

Schärft. Amalienstr. 24,
Drogerie Tseherninq ,

Amalienst .raüe 19,
Drogerie Vetter , Zirkel 15 .

§ ; A. van Venroy . Sophienst-r.68,
w Emil Wagner , Leopoldstr . 11

I Drog. Th .Walz, Kurvenstr .17 ,
Biirlach :

1 Central - Drogerie .
Vom Landespreisamt fest¬

gesetzter Preis : 5753
1 Liter offen 55 Pfg ., in der

Flasche ohne Glas 60 Pfg.

» linsen.
Teilzahlung .von Mk . l .

'SO pro
Woche. ®of .

' Sictcnina .
Herlan . EnenbatinNr . 7 , II .

KMDMe
Gebrnuchte

linerotoateRlöge !
einher übfÜÜCt

-Sn -rMWWM ! !
zu faufen gesucht .

Angebote unt . Rr . 6185
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Ein gebrau6,ter

Geldschrank
gegen Kasse mit Preik - Aitgabe
zu kaufen gesucht . Angebote
erbeten u . Nr . 2Ü76a a . d . Gc -
i
' chäftSitelle der ..Bad . Preise "

Stl/h » für zwei iin Felde
stehende SolSate »

einen AammOm
nicht zu groß , ohne

Schalltrichter , mit Platten ,
möglichst klassische Sachen ,

, auch etwas popillöres . Gesl .' Angebote an Familie Bali .
Brabmstr . 4 . B18907

? !

neu oder gebraucht , kaufen Sic
am besten durch -den Vertreter

Mai Hirschmann .
318611 Pforzheim . 3 .3

Alleinsteb . . feingcb . Dame
best. Kreise . Wwe . . Ende ^49,
eins . vorn . Cbar . . ang . Ersch . .
i
' eb - bäuslich iPorliebc und
Interesse für Landlebens w.
vorerst Briefwechsel zweck?

Heirat
m . nur gebild . . gutiit . . wenn
auch pflegebed . alt . Herrn
>60—70 Jabre ) , dem ftc gut .
Kamerad , tr . ^ rzu u . Prl >:g .
sein würde . Zuschriften unt .
Nr . B18993 an die Geschäft ? '
stelle der „ Badischcn Presse "
erbeten .

Mittlerer Beamter in etatm .
Stellung sucht mangels an -
derer Gelegenheit auf diesem
22cge behufi

Heirat
Briefwechsel mit vaiiendem
katbol . Fräulein im 'Alter von
20—26 fahren . Angebote unt .

M. 328 befördert Rudolf
A'loffe . Mannheim . 2162a

Mio -Aonnnil.?K" K
erhalten , zu kanfen gesucht .
Angebote mit Beschr . u . Preis
unter Nr . B18855 an die Ge -
schäftiitellc der ..Päd . Preise " .

Alter Kachelofen
zu kaufen gesucht . Angebote
nut . 5819040 an die GeichäftS -
itelle der ..Bad . Presse .

"

2 Anzüge K ,
n
t"8 '

i» .
"S

kaufen gesucht . Angeb . unt .
Nr . PI 9008 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " .

Smoleiim
oder Teppich zukaufen gesucht .

Angeb . unt . B19013 an die
GeschäftSsk. der „ Bad . Presse "

Automaten -
Restaurant .
Sehr gut gebend . Automaten -

Restaurant in größerer Stadt
Mitteldeutschland -?, umstände -
halber zu entern drittel de ?
reellen Werte « verkäuflich .
Sehr gute Existenz . Angebote
unt . t . 1351 an Haasen -
stein & Vogler . A. - G . , Karls¬
ruhe LV . 2157a

2 Wagenpferde

eins mittel , anderes schwerer
Scblag , 4 - u . Sjährig , werden ,
weil überzählig , abgegeb .

Phil . Weifland ,
Avvrnmiihle far: Onrliriihr.

2 Pferde
zu verkaufen . B19041

.̂ irschsti -ade Nr . 7.

Bettstellen
nußb . lackiert , sebr solid , mit
guten Patentrö ' ten , für nur
M. 45 .— ver Stück abzugeben .
Möbelhaus Werner . 2dilos .pl . 13,
SB,mi Etng . Karl ftri «drtchstr .

Zu DcrSimiicR 1
wegen langwieriger Krankheit
des Besitzers Anwesen von ca.
40000 gm , acht Minuten vom
Güterbahnhof Baven entfernt ,
mit kleiner Handziegelei und
gutgehendem Koblcng -sctiuft ,
verbunden mit Landwirtschaft
und reichlichem Obsterträgni ? .

NäbereS Paden - Baden -
QoSicheuern . Kiiendalinstr . S .

KelMhtitskiiif .
Ganz besonderer Umstände

halber wird ein solid ge -
bauteS , herrschaftlich einge -
richteteS

kliifainilieilhiliis
7—8 Zimmer , reichliche? Zu -
bebör , mit GaS und elektr ,
Licht , Z ? ntralheiz >ing , Ent -
lüftungSanlage u . großem
Garten , ca . 25000 Ji unter
dem reellen KafsenpreiS und
ca , SO OOO .i? unter den Selbst -
kosten verkauft . Tie Villa liegt
in berrlicher Lage der Stadt
Freiburg i . B .

Aeußerster Preis 62 000 .M.
Anzahlung ca . 15—20IXX) Jt .
Wertpapiere werden in Zah -
luna genommen . Angeb . unt .
I . >250 a >, Haasonsteiri & Vogler.
fl .- G .. Karlsruhe i . B . 2155a

WM5 LVÜhLUS
6 Zimmer , Vor - u . Obstgart . ,
nabe der Elektr, , in Durlach ,
wegen Wegzug , günstig zu
verkaufen .

Angeb . unt . B18435 an die
Geschäftsstelle der .. Bad . Pr " .

Gebr. Doppelpult,
Kassenschrank.
Regale,
Schreibstühle

n

»i

6207billig zu »erkaufen .
Mttbelhaus

Maier Weünheimer
32 Kronenstrahe 32 .

Nähmaschine ,
erstklassiges Fabrikat , um »
itändebalber billig z . verkauf .
Zissz. ^ riedrici, >? vlav 8 , V .

waiiherö-AskWs :
weix , 110 70 cm , mit neuem
Emailfchisf , Wärm - und Back -
ofen , gut im Brand u . Backen.

Flechtner . Karlstr. 20 .
2 . Hot . « 19042

« ochherd kleiner billig zu
w » verkaufen . Auch SonntgS .
B1S024 Amalienstr . 43 , II .

1 Zerren-WliMing
l ^omen - Srillonlring

sehr billig abzugeben .
Kaiserstr " 5917

19 . 3. Stock.

Benz-
Automobil , 8 .20 PS od . stärker ,
neu od . in wenig gebrauchtem
Austandc , auch ohne Gummi ,
lofort zu kaufen gesucht .
Eduard Caspar, Karlsruhe
i . B . . Waldstr . 39 . B18320 .4 .3

vor 5 Jahren für Kirche neu
erbaut , ist wegen Erstellung
eines größeren Werkes da -
selbst, verkäuflich . Das In -
strument besitzt reinpneum .
Transl . System und ist z . Zt .
noch spielbar aufgestellt . Preis
Mk . 2000 .— einschl . Aufstellung
am neuen Bestimmungsort .

Näheres durch

Lrgelb « !tll ! t Zeit - Irlach .
Tispontion : Manual : Bwla

di Gamva 8 '
. Bordun 8 ' ,

Tolce 8 '
, ,vugara 4 '

. Hohl -
flöte 4 '

, Alauto - Tolce 4 '.
Pedal : Gcdacktbatz 16^

, Zart-
baß 16 '

, Cello 8 '
. 2098a »

SS Hemmten
mit Präziiionswerken m . Ga -
rantie billigst abzugeben . An -
frag . unt . B190I1 an die Ge -
fchättsst . d . ..Bad .Prefie " erb . 3.1

Eleg .. eis . KinderbettsteU «
mit Matratze , weiß mit Mef -
iingknöpfcn für Kinder von
1—14 Jahren , sowie Gas -
tischchen it . Küchenschaft und
eiserne , weiße Bettstelle mit
Matratze f . Erwachsene , alle ?
wird sehr billig abgegeben .
Bim,7 gcilrtifnftr . 3 "->, Etb . T. _

Gute Geige
bill . abzugcb . El'ienweiiisir . 47,
Hinterns . II rechts . B18S63

Unilorairoi « S
wieneu , u . jeböne Uhr m . Stell «
bill . zu verk . ^ ähringerstr . 28 .
2 . St . , Friedenberg . B1 8Y7Z

,seldgr . tchön . LUastenrock .
sowie vol ., schön . groß .Schrank .
mass . Kirschb . , sind billig zu verk.
H . Sonutaa . Komminionsg . ,
Bl904ö Leisingstr . 17

WrlWmK'SW :
preiswert abzugebeir .
B13035 Soybienstr . 78 , pgrt .

Ein Babjwagrii tu villia
zu verkaufen . B19020

Kaiserstr . 37 . II
1 Paar Perlenohrringe mit

Brillant ., Damenbrillantriiig ,
filb . Tulla -Armband -Uhr , stld.
.̂ crrenubr zu verkaufen .

Marienstr . >>. II. rechts.

Gut erbaltenes

Tafelklavier
iit billig zu verkavien .
l947a Gartcnstr . oH, 3. St . I.

Vollständig neue
! - ltirMMjik

mit sichtbarer Schrift und
zwei ^arbiaem Farbband
und mit Rechnungstabu »
lator , ncueites Modell ,
umständehalb , zur Hälrte
des Wertes abzugeben ,
vingebote unt . B18254 an
die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten , ti .4

Offene Stellen
(St . ivr.c

hilssöreher
und

■ BH auch
Arbeiterinnen ^ bei gut Per -
dienst sofort gesucht . ^ Z165a

(nur eingeübte Leute ,
»nnen » bei g

< Zeboldwerk » Dnrla ch .

Zunges Mdchen
ciefucht für k! . Haushalt .
B19056 Aricdenstr . 16 , 2 . St .

taiis»
VCCI
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Kadische Chronik.
S Bruchsal. 3. Junt Am Alter von 56 Jahren ist hier Oberster,,

erInspektor Franz Sttaap gestörten . Er stammte aus Mannheim und
war im Jahre 1887 in den badischen Staatsdienst eingetreten . Er
war lange Jahre in Singen und Konstanz tätig , dann in Müllheim
und Buchen and war in den letzten Jahren Vorstand des Finanzamts
Schern . ^

HD Heidelberg , 2. Juni . In der neuesten Nummer der Mann -
heimer Geschichtsblätter beschäftigt sich ein Mitarbeiter mit dem
am nördlichen Abhang des Königstuhls etwa 10 Minuten aufwärts
der Bismarckhöhle stehenden sogenannten Wildererkreuz . Er kon -
statierte , daß die unbeholfene Inschrift auf dem Kreuz in heutiger
Schreibweise lautet : .Lohann Michael Schmitt , getötet worden im
Jahre 1738 im Amt ." Da » Kreuz ist also «in Sühnekreuz zur Erin¬
nerung an ein hier verübtes Verbrechen . Wer dieser getötete Schmitt
gewesen ist , wußte man bisher nicht, jetzt hat es aber der genannte
Mitarbeiter der Mannheimer Geschichtsblätter aus dem Totenbuch
des Heidelberger katholischen Pfarramtes festgestellt . Dort lautet ein
Eintrag : „Am 27. März 1738 beerdigte ich den Waldschütz Johann
Michael Schmitt , der im Walde erschlagen wurde "

. Das auf dem
Kreuz abgebildete Beil stellt die Mordwaffe dar .

A Baden -Baden , 3. Juni . Am Sonntag fand im Restaurant
^LöweNbräu " hierselbft die gemeinsame Hauptversammlung des

. Elsaß -Lothringische« Drogisten -Vereins " und des „Bezirksvereines
Elsaß - Lothringen des Deutschen Drogisten -Verbandes " statt .

© Hauen eberste in bei Baden . 3 . Juni . Zwei Knaben machten
sich mit Platzpatronen zu schaffen, die sie zur Explosion brachten.
Einer der Knaben « litt schwer « Verletzungen am linken Auge .

: : Breisach , 2. Juni . Der Biirgerausschuß genehmigte in seiner
letzten Sitzung den städtischen Boranschlag . Der bisherige Umlage -

fuß bleibt bestehen , nämlich 32 Pfg . von je 100 Mark der Liegen -

fchaftssteuerwerte und der Steuerwerte des Betriebsvermögens , 16

Pfg . von 100 Mark Steuerwerte des Kapitalvermögens und 52,2 Pfg .
von 1 Mark Einkommensteuersatz .

----- Aus dem Markgräfler Sand , 2 . Juni . Die Reben stehen jetzt
prächtig und verheißungsvoll da . Das Holz konnte gut ausreifen ;
der Traubenansatz reicht an die besten Jahre heran ; in etwa 8 Tagen
dürfte bereits die Blüte beginnen , und geht sie gut vorbei , so sind
die Vorbedingungen zu einem reichen Weinjahr vorhanden .

+ S . Blasien . 3 . Juni . Hier fand durch die Bürgermeister der
benachbarten Gemeinden eine Besprechung wegen Einführung von
Elektrizität statt . Als Ergebnis wurde erzielt , das Elektrizitätswerk
Waldshut oder das Kraftwerk Laufenburg zu veranlassen , mit dem
Bau der Hochspannungsleitung baldmöglichst zu beginnen .

: ) ( : Säckinge« , 3 . Juni . Im benachbarten Stein hat sich eine
Word - und Selbstmordaffäre zugetragen . Der Kaufmann Kaufs
« schoß den Kantonspolizisten Zumsteg und machte dann seinem Le-
ben selbst ein Ende . Der Kantonspolizist hatte in Begleitung eine ,
Ortpolizisten uNd «in«s Schreiners den Austrag Kaufs aufzufordern
seine Wohnung zu räumen , aus der er schon im Aprtl hätte ausziehen
sollen . Kaufs gab durch die Türfüllung aus sein« « Militärgewehr
einen Schuß ab . der den Polizisten sofort tötete . Kurz darauf schoß
sich Kauft eine Kugel durch den Kopf .

: : Rhino bei Säckingen , 3 . Juni . Am Stauwehr wurde die
Leiche des 70jädrigen Landwirts Jakob Strittmatter aus Dogern
gelandet , welcher vor einigen Wochen den Tdd im Rheine suchte
und fand .

( !) Waldshut . 2. Juni . Die Kreisversammlung genehmigte den
Vo ranschlag und bewilligte u . a. die Zeichnung von 100 000 Jl zur
5 . Kriegsanleihe ; ferner ermächtigte sie den Kreisausschuß für jedes
Kind der im Felde gefallenen Kreisbedienstetem im Zeitpunkt seiner
Schulentlassung einen Betrag von 200 bei der nächsten Sparkasse
anzulegen .

Wallishut . 2 . Juni . Eine neu« international « Bahnstation ist
seit der Einführung der deutschen Sommerzeit seit 1. Mai Koblenz in
der Schweiz geworden , indem seither all« Tage um 6 Uhr . d. h . nach
schweiz . Zeit um 5 Uhr abends jeweils ein deutscher Jug mit deutschem
Personal die Station bedient . Zweck dieser Maßnahmen ist. damit die
vielen schweiz . Arbeiter , die in Waldshnt Verdienst haben und also
nach schweiz . Zeit schon um 5 Uhr Feierabend haben , nicht allzulange
«ruf ihre Heimr eise warten müssen .

Aus der Kestdenz .
Karlsruhe , den 3. Juni .

# Das Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Oberleutnant « ritt -
ner im Regiment Nr . 114 . Zweiter Klasse : Kriegsst . Unteroffz . Stud .
jur . Eugen Weill , Sohn des Rentners Emil Weill in Karlsruhe , ©est .
Wilhelm Bachmann von Karlsruhe , Unteroffz . d . Res . Otto Schwam -
berger von Ettlingen , Kriegfvw . Unteroffz . Eugen Kera von Dur -
lach, Postassistent Fi «, von Bruchsal . Postbote Josef Lingenselser von
Pforzheim , LandwehrMan » Peter Zeilfelder von Schwetzingen , Unter -
offizier Wilhelm Vogt und Unteroffz . Heinrich Rupflin von Lahr und
Leutnant Amtsrichter « reiner von Bonndorf . Kriegsst . Unteroffizier
stud . jur . Eugen Weill . Sohn des Rentners Emil Weill , Karlsruhe .
VizefeldweSel Wilh . Nagel von Teuhch- Reureut , Sohn des verst. Wals -
hormvirts , Unteroff . sind . mach. Emil Zirkel, Sohn des Kanzleirats
Karl Zirkel in Heidelberg . — Unteroffizier Otto Miihkberger, der schon
früher das Eiserne Kreuz erhalten hat , ist jetzt mit der Karl Friedrich-
Medaille ausgezeichnet worden.

n 70. Geburtstag von General UnHeuser. Am morgigen Sonn -
tag begeht der erste Vizepräsident des Badischen Militärvereinsver -
bandes Generalmajor August Anhebe », der Kommandeur des Groß-
herzoglich Badischen Gendarmenekorps . ssinen 7« . Geburtstag . Ge-
neral AnHeuser stammt aus Mannheim und war im Jahre 1886 als
Leutnant in das 4. Badische Infanterie -Regiment eingetreten . Im
Jahre 1870 wurde er zum Oberleutnant ernannt , und gehörte dann
später längere Jahre dem Jägerbataillon Nr . 10 , den Infanterie -
Regimentern Nr . IS . 3&. 22 und Nr . 155 , letzterem als Oberst und
Kommandeur , an . Im Jahre 1900 wurde er unter Verleihung de »
Charakters ocks Generalmajor zur Disposition gestellt . Im Jahre
1905 ernannte ihn Großherzog Friedrich I . zum Korpskommandeur
der Badischen Kendarmerie . Mit dem Badischen Militärvereinsver -
band ist General AnHeuser schon seit Jahren auf das engste verbun »
den . Er wurde im Jahre 1902 zum 2. und 1904 zum ersten Vizepräsi¬
denten des Verbandes ernannt . Seit dem Heldentode des Präsi -
denten Generalleutnant Waenker von Dankenfchweil im November
1914 führt er die Geschäfte des Militärvereinsverbandes , der ihm , wie

wir schon berichtet haben , in der letzten Verbandsausschutzsitzung durch
Überreichung einer Sammlung der Bilder der Mitglieder des Präsi -
diums wie der Gauvorsitzenden den Dank für seine hingebungsvolle
Arbeit zum Ausdruck gebracht hat . — Auch in der sonstigen Karlsruher
Bürgerschaft erfreut sich Generalmajor Anheuscr ganz besonderer Wert -
schätzung und Beliebtheit . Seine frische , herzlich« vnd entgegenkom¬
mende Art weiß mit den ernsten Aufgaben seines Amtes so viel per -
sönliche, wertvolle Eigenschaften zu verbinden , daß sie ihm das Ver¬
trauen und die Zuneigung weitester Kreise gewann und der Glück -
wünsch an den jugendlichen Siebziger aus aufrichtigen Herzen kommt.
Es sei darum dem verehrten Jubilar vergöirnt , noch recht lange als ein
Beispiel treuer soldatischer Pflichterfüllung , die auch ihm in dieser
schweren Zeit manch neue Ausgabe stellte , in alter Frische seines Amtes
zu walten , das Männer wie Generalmajor AnHeuser vor allem brau -
chen kann .

— Todesfall . Ein angesehener und geschätzter Mitbürger , Herr
Buchhändler Otto Petzold . der Begründer und Inhaber der Basischen
Lehvmittelanstalt , ist gestern abend nach langjährigem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden gestorben . Durch sein stets freundliches und
liebenswürdiges Wesen hat er sich die Achtung und das Vertrauen
weiter Kreije gewonnen , die ihm darum auch ein treues Andenken
bewahren werden .

# Postlagernd . Poftlagernde Sendungen werden zur Zeit nur
gegen Vorzeigung eines besonderen von der Polizeibehörde ausgestell -
ten und mit der Photographie des Inhabers versehenen Ausweises ab-
gegeben . Vielfach lassen sich die Kurgäste ihre Postsachen vorläufig
„postlagernd " schicken, können sie dann aber am Bestimmungsort nicht
bekommen , weil sie nicht den erforderlichen Ausweis haben . Die ge -
wohnlichen , von den Postanstalten ausgestellten Pvstausweiskarten ,
Postlagerkarten , Reisepässe usw ., sowie die in solche Papiere einge -
klebten Photographieen genügen nicht als Ausweis für Postlagersen -
düngen . Ts empfiehlt sich daher während des Krieges sich seine Post -
fachen nicht „postlagernd "

, sondern mit dem Vermerk „ Wohnung wird
angegeben " nachsenden zu lassen.

# Das Scharfschießen bei den Jugendwehren . Beim Schießen
einer Jugendwehrabteilung auf dem Schießstand eines Schützen-
Vereins hat sich kürzlich ein schwerer Unglücksfall ereignet . Di« Unter -
suchung hat nun ergeben , daß keinen der anwesenden Führer eine
Schuld an dem Unfall trifft . Der Badische Jugendwehrausfchuß weist
darauf hin , daß das Kgl . Kriegsministerium zwar nichts dagegen
einzuwenden Hab? , daß die Leiter der militärischen Vorbereitung den
Jugendlichen als Belohnung für ihren Eifer die Genehmigung er -
teilen , bei Vereinen , die geeignet sind , Schn 'ßun 'terricht zu nehmen .
Ein « Verantwortung für vorkommende Unfälle ?ann aber nicht über¬
nommen werden . Auch der Jugendwehrausschuß lehnt eine Verant -
wortung ab . Zur Verhütung wurden besondere Grundsätze aus -
gestellt , in denen besonders darauf hingewiesen wird , daß die Jungen
die schriftliche Erlaubnis ihrer Eltern oder des Vormunds vorzulegen
haben , wonach diese die Teilnahme am Schießunterricht gestatten .
Knaben unter lg Jahren dürfen an den Schießübungen nicht teil -
nehmen .

) ( Wiederholte Papier -Woche . Am Montag , den 5 . Juni und
Dienstag , den 6 . Juni Nachsamm ,lung in der Siidstadt . Es ist er-
wünscht , daß die Vorräte bereit gehalten werden .

Hl Badischer Kunstverein . Neu zugegangen Werke von : W . Röstel ,
Solln , ferner : Ausstellung des Frauenkunstverbands Ortsgruppe
Stuttgart , Ausstellung des Künstlerinnen - Vereins München .

# Zar Reger -Gedenkfeier schreibt man uns : Innerhalb des
Rahmens einer auf einen Abend beschränkten Veranstaltung kann nur
ein kleinster Teil des gewaltigen Schaffensgcbietes Max Reger 's vor
Augen geführt werden . Für die dem Andenken des Meisters geweihte
Feier am nächsten Mittwoch abend im Museumssaal wurden aus dem
reichen Kranze seiner Lyrik einige der schönsten Lieder gewählt . Mit
Absicht ist an den Anfang des Programms die Klavier -Violinsonat «
in F -moll von Vach gestellt worden . Die Romanze Opus 87 aus
Reger 's mittlerer Schaffenszeit darf als ein Hochgesang für Geige und
Klavier bezeichnet werden . In dem Trio Opus 2 für Klavier , Vio¬
line und Bratsche blüht es förmlich von jugendlicher Klangfreudigkeit .
Die Besorgung dieser wohl im Sinne der musikalischen Kreise liegen -
den Veranstaltung , deren Reinertrag dem Unterstützungsfonds der Ge¬
nossenschaft Deutscher Tonsetzer , der Reger als Mitglied angehörte , zu-
gute kommt . hat die Hofmusikalienhandlung Fr . Doert übernommen , bei
der auch die Eintrittskarten im Vorverkauf erhältlich sind.

= Ein Nachdenklicher . Mir ist nie klar gewesen , warum die Natur -
Wissenschaft die deutschen „Wasserratten "

, die der englische Marine -
minister Churchill aus ihren Löchern herausräuchern wollte , zur Fa -
mitte der „Scheermäuse" rechnet . Nun weiß ich es endlich .

" — ? - Weil
ihr kommandierender Admiral , der die englische Flotte so brav geschoren
hat , Scheer heißt .

§ Unfall : In einer Fabrik im Bannwaid brachte ein 16 Jahre
alter Taglöhner beim Ausschalten einer Maschine die Hand in das
Maschinenlager , zog sich eine erhebliche Verletzung zu und mußte in das
ftädt. Krankenhaus aufgenommen werden.

§ Heftigen Widerstand leistet « in der Nacht vom 1 . Juni l . Mts .
«in im Rheinhafen beschäftigter Monteur , welcher von 2 Schutzleuten
in der Hardtstraße wegen Ruhestörung festgenommen worden war .
Hierbei verletzte er die beiden Schutzleute , den «inen leichter , den ande -
r«n erheblich . Der Täter wurde in das Amtsgesiingnis verbracht .

§ Verhaftet wurde eine von der Staatsanwaltschaft Duisburg
wegen Diebstahls verfolgte Arbeiterin aus Duisburg .

KleinwohnungsanSstellung des badi ^chen Landes »
wohnungsvereins

z . Karlsruhe , 3. Juni . Wie auf vielen anderen Gebieten hat der
Krieg auch auf dem des Wohnungswesens neu « große Aufgaben gestellt .
D«nn das Ruhen der Wohnungsbautätigkeit während langer Jahre
droht den Kleinwohnungsmangcl , der schon vor dem Kriege auch in vie -
len badischen Städten zu beklagen war , noch zu verschärfen . Zwar ist
jetzt durch die Uebersiedlung zahlreicher Kriegcrfamilien zu Verwandten
in maiichen Orten eine Vermehrung der leerstehenden Wohnungen ein -
getreten und zahlreiche Familienväter haben ihr Leben siir das Vater -
land lassen müssen. Aber nach der Heimkehr der Krieger werden die
Familien wieder eigene Wohnungen beziehen und auch die Kriegswit -
wen werden in den allermeisten Fällen auf eine selbständige Haushalt ?

ung nicht verzichten wollen . Sie werden aber wahrscheinlich mit den
vielen anderen , die durch Vermögensoerluste und durch die Verteuerung
des Unterhalts zur starken Einschränkung in der Lebenshaltung ge -
zwungen werden , sich künftig mit billigeren Wohnungen begnügen zu
müssen. Die Abwanderung aus größeren in kleinere Wohnungen wird
zwar die Nachfrage nach großen Wohnungen wesentlich mindern , aber
si « noch Kleinwohnungen erheblich steigern . Hierzu kommen die vielen

Kriegsgetrauten , dl« fast all ? den Bezug einer eigenen Wohnung biK
zum Friedensschluß verschoben haben und nie zahlreichen jungen Sa »
daten , die alsdann — nach den Erfahrungen früherer Kriege — in "die '

Ehe treten werden . Um der an vielen Orten drohenden WohnunZ -"
not zu begegnen , mutz die Winderaufnahme der Bautätigkeit nach de >n
Kriege schon jetzt aufs sorgsältigste vorbereitet und dabei besonders Sek
Wohnungsbau für die heimkehrenden KrieFer ( Kriegerheimstätten !) » nt>
für die kinderreichen Familien berücksichtig werden .

Ein wichtiger Beitrag zu diesen großen und schwierigen Ausgaben
ist die Kleinwohnungsausstellung , die der badische Landeswohnuno/ '
verein ( Geschäftsstelle im Ministerium des Innern Karlsruhe ) "n
Karlsruher Kunstgewerbemuseum veranstaltet und später auch anders !t
Sädten überlassen will . Die Ausstellung bringt ausschließlich basische »
Material . In einer Anzahl zeichnerischer Darstellungen wird der 3 " '

sammenhanz der Wohnungsfrage mit dem jetzt so viel erörterten Lcool '

kerungsproblem dargelegt und auf die Wohnungsnot der kinderreichen
Familien hingewiesen . Eine besondere Abteilung behandelt die Leist '

ungen der gemeinnützigen Bauvereinigungen in Baden .
Das größte Interesse dürsten die zahlreichen Modelle , Photos und

Zeichnungen beanspruchen , die ein anschauliches Bild der von gemein«

nützigen Bauvereinigungen während der letzten Jahre errichteten
ten und Siedlungen geben . Im Hinblick auf die Ausgaben des Sied'

lungswesens nach i* m Kriege sind besonders die Vauvereinigunge »
berücksichtigt, die Kleinhäuser mit Gärten unt « r Heranziehung tüchtig -'

Architekten errichtet oder geplant haben . Aus der Gartenstadt Karls «
ruhe werden Bauten von Ostendorf gezeigt , dem ausgezeichneten Archi '
tekten , der leider im Vorjahr auf der Lorettohöhe fein Leben lasse "
mutzte. Daneben gute Kleinwohnungshäuser von Pfeiffer u . Groß»
mann . Bei den Entwürfen für die Gartenvorstadt Mannheim haben
die dort lebenden Architekten Esch und Anke starke architektonische Wirk'
ungen erreicht . So bietet die Ausstellung in ihrer Beschränkung am
das Wesentliche uns Wertvoll « ein erfreuliches Bild von ernstem &&>
ben und guten Erfolgen auf dem Gebiet des Kleinwichnungswesens ifl
Baden . Keinex . der an der Besserung unserer Wohnungsverhältnisse ,
dieser wichtigen , vielleicht wichtigsten sozialen Ausgabe . d«r nächst «"
Zeit . Interesse nimmt , sollte es unterlassen , die Ausstellung sorgfältig
zu studieren .

Gerichtszeitung.
: : Frciburg , 2 . Juni . Unter der Angabe , er sei „ Schriftsteller

",
mietete sich der Schneider A . Heintzen aus Strasburg hi« r «in und
blieb die Miet « schuldig . Er lietz sich Briefbogen mit der Ausschuß
„ Patria Verlagsanstalt " drucken , fälschte einen Kreditbrief aus
10 000 , u. unter dem Namen eines hohen Beamten und ließ unter
falschen Angaben 1000 Stück Pfennigbriefe fürs Feld im Wert « von
340 , « drucken und schädigte den Drucker um das Geld . Zwei anders
Betrugsversuche gelangen ihm nicht . Das Gericht »erurteilte i¥
wegen Betrugs zu 1 Jahr Gefängnis .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , I, *

. Iv . i . (Sitzung der Strafkammer IV .) 80 1'

sitzender ! Landgerichtsrat Reßler - Vertreter der Staatsanwaltschaft -
Landgerichtsrat Dr . Engelhardt .

Der Müller Johannes Bosch aus Waldwimmersbach hatte in einer
Eingabe an das Bezirkskommando in Rastatt behauptet , du Obel'
müller einer Mühl « könne sich nur deshalb vom Heeresdienst drücken -
weil er den Bezirksfeldwe -bel geschmiert habe . Diese Behauptung
unwahr und das Schöffengericht zu Rastatt bestraft « Bosch deshalb wege"
Beleidigung zu 50 Mark Geldstrafe oder zu 10 Tagen Gefängivs -
Gegen das Urteil legte Bosch Berufung «in mit dem Erfolg « , daß die
Strafe auf 15 Mark oder auf 3 Tage Gefängnis herabgesetzt wurde .

Der 18jährige Pferdeknecht Johann Adam Brenner aus S *" 8
stahl seinem Arbeitergeber in Oos ein « Geldkassette mit etwa
3100 Mark . Die Strafiammer verurteilte Brenner wegen versucĥ
schweren Diebstahls zu 2 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 M »""1

Untersuchungshaft .
Der Mechaniker Eduard Rods aus Bräunlingen hatte aw 9 -

November 1915 in Bruchsal eine Zuchthausstrafe verbüßt . Rachdew
er dann ganz kurze Zeit in Arbeit gestanden hatte , verstel er wiedsk
auf seine Berbrecherlaufbahn . Am 15 . und 16. November verübt « ^
in Graben und in Spöck verschiedene Zechprellereien und lieh f *
unter falschen Angaben klein « Geldbeträge . Nach s«mem Auftreten
in der basische » Hardtgegend begab sich Nobs in das Oberland uN
verübte dort in den Bezirken Waldshut und Donaueschingen

'

stähle und Betrügereien . Deshalb war Nobs von der StrafkaMN >
^

des Landgerichts zu Waldshut am 25. Januar 1916 zu einer ' '

Zuchthausstrafe von 2 Jahren und zu 5 Jahr «n Ehrverlust »eru^
i -

Heute wurde diese Strafe wegen der von Nobs in Graben und « P
verübten Betrugsfälle und des Diebstahlsversuch » auf Z Jahr « 3 B®

haus erhöht . Die Aberkennung der Ehrenrechte bleibt best«be«
Der Taglöhner Karl Drumm aus Wörth a . Rh . stahl in den

Monaten März und April in der Brauerei , in der er beschäftigt ® a '

225 Säcke und verkaufte sie zumteil . Wegen schweren Diebfta ?
wurde Drumm zu Z Monaten Gesängnis verurteilt . . . £„

Der Taglöhner E . Jung aus Huttenheim wurde wegen eima ^ ^
und schweren Diebstahls und wegen Sachbeschädigung zu einer
samtstrafe von 5 Monaten , abzüglich 1 Monats Untei ^uchllNgsA
verurteilt . {*

Der Hausbursche Taver Franz Seyfried aus Schwarzach ^
Baden - Baden in einem Hot « l angestellt und erbrach dort im Nove
eine einem Hotelangestellten , der als Feldwebel eingerückt
hörige Handtasche und einen Reisekoffer und stahl daraus H

^
Manschetten , Kleidung ? und Wäschestücke im Werte von
200 Mark . Im gleichen Hotel entwendete Seystjed aus einem -

^
eines Moskauer Rechtsanwalts einen Photographenapparat
Kleider im Werte van ungefähr 150 Mark . Weiter eignete «

^
bei seinem Austritte aus seinem Dienste im Hotel widerrechtl '

^
Flobertgewehr , einen Handkoffer , eine Militärkoppel und ein«

flasche an . Das Gericht verurteilte Seyfri «d wegen
ftahls und wegen einfachen Diebstahle zu 5 Monate « Gera .

abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft .

Vergnügung?- und Vereins-Anzeiger»
Sonntag , den 4 . Juni

Fußball -Ber «in . 4 Uhr : Spiel . ^ ^ zfl.
Stadtgarten . 4 Uhr : Konzert d . Kapelle Erj . - Abt Feld -Arrl .-^ '

Schwarzwald -Lerrin . Wanderung . Abfahrt 6 Uhr .
Schützen-Gesellschaft. 3 Uhr : U«bungsfchieß « n .
Beteranenverein . 3 Uhr Monatsversammlung in » er Kronenha »

GARBATY
CIGARETTEN
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? lach langjährigem , mit größter Beherrschung ertragenen Leiden , ging
gestem abend 9 Uhr mein geliebter Mann , mein fürsorglicher Vater und
unser getreuer Bruder und Schwager . der

Buchhändler Otto Pezoldt
im Sß . Lebensjahre zum ewigen Frieden ein.

Karlsruhe i. B ., den 3 . Juni 1916.
Kaiserstr«chk 14.

In tiefem Schmerze :
Mono Anna Pezoldt . geb . Bramstmp.
Malter Pezoldt , R . d . Eisemen Kreuzes,

z . Zt . Zahlmeister-Stelln .
Kaufmann Eugen Pezoldt u . Familie ) Plauen
Rechtsanwalt vr Georg Pezoldt u. Frau > i Vnytl .
Familie Karl Brömstrup . Berlin .
Familie Bernhard Brömstr «p , Chikago .

Tie Einäschemng findet am Montag , den 5 . Juni , nachm . 3 Uhr statt .
Van Beileidsbesuchen wird gebeten , Abstand zu nehmen .

n AM, „ „ finden Miürete
Ii fl III ß H Aufnahme undUUI11UU geivißenbafte
jeden Stande » Pflege bei

Siecher . tschüsenitr . 79. II.

Anschluß
sucht Fräulein , 36 Jahre alt ,
?ut situiert . an ebensolche'Jamc , Ängebote im)er Nr .
*2318948 an die Geschäftsstelle
her „ Badischen Presse " .

EM. » l. SÄg
hängend , verloren . Abzugeb .
gegen Belohnung B19051

Herrenstr . 1 » , im Laden .

EaalmanDisciier Verein
Karlsruhe .

Abteil , f . Ttellenvermitllg .
Für Prinzipale und Mit -

glieder koitenfrei . '
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

5tet § Bewerber aus den
meist . Branchcn angemeldet

Todes - Anzei ^ e .
>

Infolge seiner schweren Verwundung
starb am 31 . Mai den Heldentod fürs
Vaterland mein lieber , unvergeßlicher
Sohn , unser Bruder , Schwager . Onkel .
Neffe und Bräutigam

Emil Knobloch , mm»
Landwehr - Fuß - Artlllerle - BatalHou Nr . 14 .

In tiefem Schmerz ;
Familie Knobloch .
Emma Waidmann , Braut.
Familie Waldmanti .
Knielingen , den 2 • Juni 1916.
Die Beerdigung findet Sonntag nach¬

mittag 3 Uhr statt . B19OO0
Trauerhaus : FrühmeßstraJäe 15 .

Todes- Anzeige.
Scfynerzerfüilt teilen wir allen Verwandten ,

freunden und Bekannten mit , daß unser innigstge -
uebter Sohn und Bruder

im Alter von 14' /, Jahren sanft verschieden ist .
Die tiefgebeugten Eltern und Geschwister :
Karl Mohr , Lokomotivführer,

B19023 z . Zt. im Fefde.
Die Beerdigung findet. Montag früh um 11 Uhr

ttatt , — Trauerhaus : Rüppurrerstr . 98.

Danksagung .
Piir alle die wohltuenden Beweise inniger

' eilnahme an dem herben Verluste unseres
unvergeßlichen Mannes . Sohjies und Freundes

Julius Sutter
Gefreiter im Res . - Regt . 109

brechen wir auf diesem Wege unseren innig -
s*en Dank aus , da es uns unmöglich ist , iedem
e' nzelnen zu danken . B19036

Frau Frieda Sutter
Frau Hanna Schmidt ,

"Ww.

Ümflsti
Sau, . ; 51 nach auswärts , sowie das Transportieren von

11 werden unter reeller Bedienung und bei billiger
K ^ ung ausgeführt . B19038

Echreitlerej. Wheispeöilisll «. Lagermg
Aorkstraste Si». — Telephon 1V3V.:

MWiickr Garten
^ v" t nicht mehr bewohnbarem Hause od . Scheune : c.'
^ iiu ,

' tei V oder zu kaufen gesucht . Nahe Karlsruhe . Em -
'ucht nötig . Angebote unter Nr . B19012 an die Ge -

der „ Badischen Presse " erbeten .

Sh t„ —
C ' ien „ ,

äu . höchsten Tages -
^ Zi,, ?,u ?eü- uft vei ÄlS3 »3
^ r?»ÜL »d . Turtackeritr «8 .A urtackeritr 68.

nute u . inift . Ä « f .
l!« faii £ r

t; Kieinhans, :oeban : mx" enftt . 2, Ecke flaiferftt .

Im Stickten
empfiehlt sich B19005

fffoitolbfttasif '30 . III .

ZViedelu. Knoblauch
zu liaven tiei Minna Landau .
Adlerstr . 18 a im Lad .

Ausfcheeibnng .
Für den Neubau eines

Zwölffamilienbauses für die
Art .-Abteilungskaierne II/ &Ö
an der Maltkestraße in Karls -
ruhe sollen nachitehend « Ar -
beiten vergeben werden :
1 . LoS 72 Herstellung van

Erd - , Maurer - . Aspbalt - u.
Stakerarbeiten .

2. Los 73 Herstellun « von
Zimmerarbeiten .

3 . Los 74 Herstellung von
Dachdecker- lBiberswwanz -
dachl und Klempnerarbei »
ten .

Angebotsformulare können ,
solange der Vorrat reicht , ge-
gen Post- und bestellgeldsreie
Einsendung von 3 .— für
Los 7Z . und von <M 1.— für
ie ein Sc # 73 und 74 beim
unterzeichneten Neubauamte
bezogen werden , woselbst auch
die Verdingungsunterlagen
während der Dienststunden
von 8— 12 Uhr vormittags und
2— 6 Uhr nachmittags zur
öffentlichen Einsicht autlie -
gen .

Die Angebote sind getrennt
mit genauer Ausschrift einzu -
senden und zwar :
Los 72 fiiS Donnerstag , den

15 . Juni 18 , vormittags
10 .30 Ubr .

Los 73 fit ? Freitag , den 16 .
Juni 16 , vormittags 10.30
Uhr ,

Los 74 bis Freitag , den 16.
Jtuni 16 , vormittags 11 .00
Uhr .

Zu den angegebenen Zeiten
findet auch die Eröffnung der
Angebote statt .
Königliches Militär -Reubau -
mm Karlsruhe . Kanonier -

2132a strafe Nr . 3.

Öffentliche
Versteigerung.

Montag , den 5. Juni 1916,
vormittag ? J410 Uhr und
nachmittags 2 Ubr beginnend ,
werde ich in Karlsruhe . Nilv -
vurrerstratze 20. im Auftrage
der Firma I . Kratzer ? Möbel -
fpeditiou gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern :

1. Büfett . 2 Spiegelschränke
2tür . . 1 Vertiko . 3 Kleider -
schränke . 1 Waschkommode m .
Marm . und Sviegelaufs . . 1
Waschtisch m . Marm . , 1 dto .
nr . Hölzpl . , 3 Sofas . 1 schw .
Tisch . 1 kl . schib . Tisch , 1 schw .
Säule . 1 schw . Schränkchcn ,
4 Tische , 1 gold . Spiegel mit
Marrnorpl . . 16 Stühle . 1 Ses -
irl . l Bank . 3 Kuchenschränke .
2 Küchentische , 1 Küchenschaft .
1 Nähmaschine , 1 dto . m .
Handbetrieb , 3 (äSesteleM Bil¬
der . 1 Grammophon . 2 gr .
Perserteppiche , div . Teppiche ,
3 Herde . 3 Kohlenkasten . 1
Koffer Wäsche , 1 Werkzeug ,
kästen m . Inhalt . 1 elektr .
Stehlampe . 1 Schaukclbade -
wanne , 1 Kiste Modelle , 1
Koffer m . Inhalt , 1 Schlick -
korb , 2 Schachteln m . Inhalt ,
div . Lampen . Leuchter . Ku -
chengeschirr u . sonstige Sachen .
ÄarlSrube . den 3 . Jufti 1316.
6201 Noe . Gerichtsvollzieher .

Kilpitüliß ßchcht.
Zur Durchführung verschie -

dener Unternehmungen sucht
solventer Mann Mk . SO bis
LS OOO fest , auf die Dauer
eines Jahres , gegen hypothe -
karische Sicherheit und 10 ° /r,
Vergütung . Angeb . urit . S . 1249
anHaasenstein & Loglcr . A. -G .,
Karlsruhe i . B . 6168

Mol ^ barleizen od . Burgscü .
Hppoth. , Wechsel,

Sch » ldsch . , Wertvap . usw . obne
Borsch . K. Löldöffrl . Bcrlrn .
Frobcnstraße 1s , B1Z4SS

Blankenloch ,
Bezirksamt Karlsruhe .

Mühle -
Verpachtung .

Freitag , den 9 d . M ..
nachmittags 3 Uhr ,

wird die hiesige

Gemeindemühie,
bestehend in drei Mahlgängen ,
einem Ĝerbgang , einer Säge -
mühle mit Vollgatter und
Zirrularsäge , im Rathause
dahier verpachtet .

Die näheren Bedingungen
können auf dem Raldause da -
hier eingesehen werden .

Blankenloch , den 2. Junil !?16 .
Der Gemeinderat .

Seid , Bürgermstr .
2154a Nagel . Ratschr .

Knielingen .

Schweinefasel-
Vertauf.

Die Gemeinde Knielingen
verkauft am

Montag , den 5 . Zum ,
nachmittags '/»* Uhr .

auf dem Rathaus einen

fetten SchweiKefasel
um den yesedlichen Höchstpreis ,
wozu w,r Liebhader einladen .
Knielmgen . den S . Juni 1916.

Gcmeinderat :
2156a Heuftler . Frei .

erkalten für

650 Mk .
eine komplette Ein -

richiung :
Schlafzimmer : 2 vol .

Bettstellen . 2 Roste , 2
dreiteilige Matratzen ,
2 Keile , 2lür . Spiegel -
schrank , Nachttiscb mit
Marmor , Waschkomm . !
mit Marmor u . Spie - j
gelaufsatzc 2 Stühle . 11
Haribtucnjtänber ;

Wohnzimmer : vol . j
Vertiko mit Spiegel !
aufsaß . Pluschdiwan , I
Tisch mit eich . Platte , |
4 Stühle , I Spiegel :

moderne Küche : Ku -
chenschrank , Kredenz . 1
Tisch. 2 Stuhle .

Ein Geschenk .
Franko - Lieferung .
Auf Wunsch Zah >

lungSerleichterung .
Möbelhaus ' *»

lalgtleiitlitiMetj
Karlsruhe .

32 Kronenstratze 32.

Pianino
vorzügl . Instrument , nur kurze
Zeit gespielt , wird u , Garantie
änderst biff. abgegeben . B 1̂ *

Hciiirit ' b JSiiller ,
BauntctftctfLräffc 14 , III .

Elektriker , Mechaniker ,
Monteure , Schlosser etc .

welche im Berns vorwärts
streben . verlangen kostenlos
die Broschüre „ Der neue Weg "

von Jng . Onken , Bremen ,
Berdenersirasie W . 2163a

2 .1 6209? v» ger

Kaufmann oder
Techniker

ab Juli - August gesucht .
Vllh . Weiss ,

Kassenschrank -Fabrik .
Erbvrinzenstr . 24 .

Tüchtiger

Herren-Zriseiir
auf IS . Juni gesucht . 6Ü5 1

Kley , Friseur .
Douglasstr . 1? .

Tüchtiger Schneider
u . Schneiderinnen auf Mili -
ttaizrite gesucht . 9519010
C . Genannt , fförnerjtr . 25 , II .

Büüiil^ rSeiler
»Sil Zementeiire

gesucht .
Joseph Krapp ,

0202 Eisenbetonbau ,
Kaiserollee 5 .

Stadtkundiger 6189

Fvhrma « »
kann sofort eintreten bei

Manx ,
Goethestraße 20 .

Arbeiter
für mein Kohlengeschaft

gesucht , - mt
Ph . Bader USachf .

Amalienstr . 8 » . 6IM

im Alter von 18 —30 Jabren
für sofort . . B190ÖT.2. 1
Grosth . Viktoria - Pensionat .

Karl Wilhelmstr . 1 .

ZU Stützt
im paushalt wiro sofort ge-
fetzte Person mit nur guten
Referenzen gesucht . Mein -
siebende Frau mit eigenem
Heim bevorzugt . Näh . B '*"«

Stefanienbad Beiertheim .

Besseres Mädchen.
das schon gedient hat , für Zim «
mer und Kausarveit in Villa
nach Wildbad sofort gesucht .

Frau Ida Wolf ,
SS1904." Rüppurrerstr . 5, I.

Madchen.inständiges
fleißiges

welches der biirgerl . Küche
vorstehen kann , für Geschäfts
bau ? sofort gesucht .
VI9025 .2 . 1 « - eui ' ir 7 . pari .

AUemmäSchen
gesucht .

Jüngeres , tücht . Mädchen ,
selbständig in Küche u . Haus¬
arbeit . zu kleiner Familie für
1 . Juli in Dauerstellung ^ ges.

Zu erfragen Noonftr . Si . l ,
Mtl . Tel . 53 . 6196

MidcSien
das schon gedient hat , für sofort
in f leinen Haushalt u . zu kl.
Kinde gesucht .
B19006 • Zähring - rstr . 38, U.

fgissif Auf 1 . Oktober große
.Hirschstraste 103 . freie Lage , 6 sebr geraumige Zimmer ,
Fremdenzimmer und reichl . Zubehör , Balkon und Vorgarte « ,
Veranda , elektr . Licht u . Treppenbeleuchtung , gros?. Garten , t ,
Garage , zu verm . Nah . Gart enitr . 36 » , II. u . Büro Korns « » ,

Werkstätten und
Lagerräume ,

ca 1"5 Dm , mit elektr . Licht u . Kraft - Anschluß auch geteilt .
, u vermiete » . Räberes Amalienftr . <iä,IV . 3432a

Ein Mädchen
das selbständig bürgerl . kochen
kann und sich willig all . bäusl .
Arbeiten unterzieht , findet
sofort od . auf 15 . Juni Stelle
6204 » nifetftt . 30 . 2 Tr . doch .

Junges Mädchen
welches Hausarbeit versteht ,
au ! l . Juli zu kleiner Familie
mit 2 Kindern gesucht .
B1902K .Herrenstr . 46 , II

« chen-GM .
Aus 15 . Juni wird ein saub . ,

gut empfohlenes Mädchen ge-
sucht. Näheres Vorhol,str . 24 .
3 . Stock . 6183 .2 .2

Jüngeres , fleih . Mädchen
in kl . Haushalt auf sos . ges.
B18000 Sckükenstr . 37 , III , l .

SdülenliaH . II ööjcr
auf 2 Stunden nachmittags
für leichte Beschäftigung so-
fort gesucht . B19054
Dr. Fisciier , Herrenjtr . 34.

Eine Schneiderin
gesucht , welche aus Knopfloch -
mäschine tätig sein kann . B "***
W . Schmidt, Gerwigstr . 22, II .'

Putzfrau
für ein vis zwei Tage gesucht .
Direktor Keller . Waldstr . öS. II .

Monaisfrau
f . morgen ? 8— l >»lihr gesucht .
B19M7 Draisstr . 1Ä, 3 . St .

Heizungsmonteur
u . Schweiher sucht Stellung .
Wo ? sagt die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " unt . B19039 .

Haushälterin
Besseres Fräulein , welches

über 8 Jahre den Haushalt
eines älteren Herrn geführt ,
sucht auf 1 . Juli eine Stelle
als Haushälterin .

Angebote unter Nr . B18999
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Preise " erbeten .

Emsach. Mädchen
aus guter Familie , perfekt im
Servieren , sucht auf 1. Juli
passende Stellung in gutem
Hause . Aiigebote unter Nr .
B18992 an die Geschäftsst . der

Bad . Presse " .
Unabhängige Frau sucht

Beschäftigung im Haushalt .
Angebote unter Nr . B18976 an
die Geschästsst . d . »Bad . Presse " .

Suche sür ineine 22jährige
Tschter

auf 15 . Juni ev . auch 1 . Juli
eine paff . Stelle , wo sie das
Kochen gründl . erlernen kann ,
sonst sebr tüchtig \i . erfahr , i .
.tzausbalt . Angebote unt . Nr .
B18996 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbet .

Kriegstr . 224 Laden
Mit 3 Zimmer - Wohnung aus
Oktober zu vermieten . Näb .
Hirschslr . 109 . II . B19014 .2 .1

MM . W . SoSrahe
schone helle und geräumige
Wodnung von 5 — 6 Zimmern
sevtl . elektr . Licht - zu mätzigem
Preis aus 1 . Oktober zu ver -
mieten . 5921*

Näß . daselbit 1 . St . bei Keller

Schöne

3 ZWUMchMIIig
mit Zubehör , parterre gelegen ,
an eine kleine , ruhige Familie
per 1 . Juli oder früher zu
vermieten . Näheres 5129*

Kchüvenstr . '<!y . i . Laden
Eine scbone Partere - Wohnung
von 4 Zimmern u . reichlichem
Zubebör ist auf I . Juli zu verm .
3990 Näh . Hirschftr . SSs , I .. lks .

Schone it Zimm .-Wolinung
u . Äucke wegzugSh . auf 1 . Aug .
zu vermieten . B10018

Riidslfstrahe 31 , V . lks.
Turlacher Allee U>. Bdbö .,
8 . St . . schöne 4—S Limmer -
Wolinung mit Bad , nebjt
reicht . Zubehör sür sofort od .
später billig zu ^vermreten .
Näheres parterre . 6019 .3 .3

Hirschstr . 3 ist der II . Stack ,
bestehend aus 5 geräumigen
Zimmern nebst Zubeh . . voll -
ständig neu hergerichtet , sos .
oder später zu vermieten .
Anzusehen Mittwoch und
«samstag nachmitt <ws von 3
di ? 5 Uhr . 6042

Buchhalterin
auch sür Zchreibmaschii »« . vorerst für Tag gesucht .
Göfl . Angebote unter Nr . B18765 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erdeten . 2.2

Luisenstr . 73 , links , ist Hoch »
varterrewolinung , 1 schönes
Zimmer , Küche, Keller , per
1 . Juli zu vermieten . Näh .
2 St . l. 2319031

Ichwanenstr . 5 sind 2 nett ''
Einzimmerwohnungen nebit
Zub . alsbald an ruh . Leute
il —2 Pers .) zu vermielcn .
Näb . Tici ^ iitz . S >. B18974

Miihldurg , Fnbrikftr . 9 schöne
1 u . 3Zimmerwobnung . part . .
mit Gärtchen auf 1 . Oktober
au vermieten . *819021

Villenviertel Rüppurr
ist eine moderne 3 Zimmer «
Mahnung , Bad , Etagenheix .,
Eartenanteil , sos . od . 1 . Iulr
preiswert zu verm . 3*18459

Näh . Wilhelmstr . 33, I . .

Haus mit Einfahrt versehen,
für Lagerkeller sehr geeignet ,
sofort zu vermieten . B19004

Auskunft wird Kriegstr . ISO.
Ecke Hirschjtr . erteilt .

Schön möbl . Mansarbrnzim -
mer losort j,u vermieten . 8 »
erfragen 2318951

Niktoriastraße 17 , 4 . Stock.

2 Zimmer
unmöbl ., parterre , per sofort
zu vermieten . Auch für Büro
geeignet , ^ rbvrinzenstr . 24 .
zu erfragen . Büro . 6208

Großes , schönes Zimmer ist
mit 1—2 Betten , evtl .- Küchen«
benützung , Klauprechtstr . 31 . 1^
zu vermieten . 3319016

Schön möbl . Zimmer mit
Gas und Zentralheizung ver
sofovt zu vermieten .
B18615 Kaiserstr . 233 , II .

Eiii leeres helle? Monsar »
denzimmcr in . gr . Fenster , i . .
Glasabschlns ; zj verm . Näb .
B 1*632 Willielmstr . 41 , II .

In besserem Hause sind gut
möblierte Zimmer lauch^. mit
2 Betten », Bad » und Klavier -
benübung zu vermieten / 3.2
Leovoldstr . 8 . Ecke Belfortitr, ,

Nähe Kaiserplatz .
Augartenstraße 35 schöne 2
Zimmer u . Küche auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres 1 .
« lock daselbst . B18998

Kaiserstrahe 56 , 4 . St . . ist sof.
schöne Manfnrde mit 2 Bet -
ten zu vermieten , evtl . mit
Koji . B19001

Kaiserstr . 82, im 3. St . sind 2
schöne unmöbl . Zimmer mit
Balk . lam besten für Büro
geeignet ) sofort od . später zu
vermieten . Nähere Auskunft
in der Konditorei . 1 4245

KaisrraUcr 33, III . St . , ist
ein gut möbl . Zimmer mit 2
Fenstern u . beiond . Eingang
billig zu vermieten . B19002

Karlstraste 75 , III. , ist
möbl . Zimmer . Nähe de?
Bahiihofs , zu vermiet . B.«»?

ein
de?

Körnerstr . 17 , II links , ist eine
schöne Mansarde billig zu
vermieten . B19053

Leopoldstraste Iii , 1 . Stock , ist
ein möbliertes Zimmer so»
fort zu vermieten . B19Q3Z

Lessingstr . 49 , 2. St . r „ ist gut
möbliertes Zimmer aus so»
fort oder , päter billig zu
vermieten . B 19032.2.1

Zabringerstr . 17b, - III. ist ein
schön möbl . Zimmer in ruh .
Hause *u nermieten . B19027

Sommerfrische !
In reizender Villa , un -

mittelbar am Wald geleg . ,
sind Zimmer mit VenNon
preiswert zu vermiet . ^b20
Adr . Villi , Wald - Eck .
CalwlwürLt . Schwarzwald )

ReichendachfSS
2 Dreizimmerw . mit Balkon ,
Wasser , Elekt . , Schopf , Gar »
tenanteil i . neu . Haus . sos. od.
1. Juli z . verm . BI8880

Näh . Verkebrsverein .

Wut mödt. Wohnung
Mit Badeeinrichtung u . elektr .
Licht , van kinderlos . Ehepaar
«Offizier ) gesucht . Angebote
mit PreiSanyabe iinter Nr ..
B188M an die Geschäftsitelle
der ,.Bad . Presie ". 2 .2

Wohnung gssncht
4 Zimmer mit Garten evenll .
auch Einfnmilienbans zwecks
späterem Kauf in Karlsruhe
oder Umgebung . . Angebote
unter Nr . Bl88K1 ^ on die Ge »
scbäftsstelle der ..Bad . Presse " .

Offizier lHaupimann » sucht
2 gros?e , gut möbl . Zimmer .
Angebote mit Preisangabe un -
ter Nr . B18831 a . d .GcschäftS -
itelle der „Badischen Presse " .

V¥ <o >
findet ZVränIein einige Ze<t
l2—3 Monate ^ Aufnahme geg.
leichte Arbeit u . mäßige Ver -
gutung ? Gest . Angebote erbäte
unter Nr . Bl9046 an die >̂ e-
schästsstelle der »Bad . Presse ".

1 « I
Iii M'
l i fe•Ii 'I .u

1
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Konfektion höchster Vollendung.
Angebote für den Pfingstbedarf

Herren - , Jünglings - u . Knaben -
Anfüge , Paletots , Mäntel, Sportanzüge , Wasch - u . WoiSwesten , weiße u. graue Tsnnis ^Hosen
und Alles Andere aus guten , soliden Stoffen , erstklassige Verarbeitung in grosser . Auswahl und vielen Preislagen . 615 ]

Vorzüge unserer Firma :
llltliillItllUliHilllltlllliliItllllinlilliilumiiliiuiniiillllllllMIIIHIIIinillüilllMlIlltllllMIlllIfIIIillillllliilllliiil

48 verschiedene Grössen , vom einfachsten bis zum feinsten Artikel

vorrätig am Lager , somit gut passende Kleidung für jede Figur ,

Rabaü - Marken Spiegel & Wels
.

Rabatt - Marken

1 ;

Kleinwohnungsausstellung
des badischen Landeswohnungsvereins
im Kunstgewerbemuseum, Westendstraße 81 .
Cleöffnet : Dienstag bis Freitag . 10— 1 und 2—4 Uhr ,

Sonn - u . Feiertags (mit. Ausnahme des 1. Pfingsl -
tages und des Fronleichnamtags ) 11— 1 und 2—4 .

Die Ausstellung gibt in zahlreichen Modellen. Licht¬
bildern und Zeichnungen einen L'eberblick über die besten
Leistungen des Kleinv. ohnungsliauSs in Baden und enthalt
wertvolle Anregungen für den Kleinwohnungsbau und das
Siedlungsvreson (Kriegerheimstätten .) nach dem Kriege.

Eintritt frei ! 6094

Ami . jeden Monats giMNKMk - !WlMjM5L .
beginn , neu» Kurse .

AüSt»!(lllll$ tÜf Ö8B Ml Ml

Stenographie und Maschinen¬
schreiben , Rundschrift, kaufm.
Rechnen , Wechsel - u . Scheck¬
kunde, Konto -Korrentlehre etc.

Ausfuhrliche Auskunft u . Prospekt gratis durch die Direktion der •

HandülsIehranstBlt und TöGlUerhandelsschuie

„Merkur", Rarlstr. 13.
Karlsruhe nächst dem Moninger . Telephon 2018 .

Bestes "WS

E. Hendl . Rüppurr
kbernimmt Wäsche zum Waschen u . Bügeln . B18567 .14 .2

Pünktl . Bedienung . Rasenbleiche . Telephon 2809

Mtlge GesiditspRege
ist für jede Haut notwendig und
ist es daher für jede Dame
wertvoll , meine e r f « 1 g -
reichen Gesichts -
bekandlungen kennen
zu lernen .

Für die Wirksamkeit
meiner Behandlung , welche in
jeder Beziehung vorbildlich aus¬
geführt wird und auch hygienisch
vollkommen ist, spricht die Tat¬
sache , daß mein Kundenkreis
durch weitere Empfehlung sich
stetig vergrößert .

Meine langjährige Praxi » in der Hautpflege bürgt I
für fachwissenschaftliche .' Kennen , meine Produkte ,
tausendfach anerkannt , sind garantiert un¬
schädlich und erfolgreich .

Ich habe verschiedene Xeuheiten zur Gesichts¬
pflege und bitte um kostenfreie Bwchtigung .

Hautnährinittel zur Entfernung von Falten
unter den Augen , tiefe Stirnfalten , tiefe Linien um ]
den Mund etc . Sollte von jeder Dame angewendet werden ,
welche Wert, auf ein jugendliches Aussehen legt.

Präparate gegen fette , glanzende Haut , große Poren etc .,
sowie sämtliche Wirksame Mittel zur Selbstpflege .

Anleitung zur Selbstpflege .
Beseitigung aller lästigen Haare .
Erstklassige Kfagelpflege (Manicure ) . 437S.6 .5 |
Institut für Schönheitspflege

Cläre Luft F
S5SS V

Empfjie zu Sommerpreisen :
ia . Belg . Anthracst ,

Anthr . Eiform , Fettschrot ,
RuSschwache Nußkohlen ,
ECeks, Briketts und Holz .

Karl Rieß
zwischen Amalien- und Sopi ienstraOe .
Syndikatfreie Kohlenhandlung .

Teieph .
2383

6127

Sterbegold- . Lebe ns - u . Kinder
Versicherungen

e
'
vw

\ JeT *
'
v

G,Ö '
Billige

Prämien

Hohe Dividenden•«■MIIIIIIIIIIIIIlIVfMIIIIIIIIItlllll
Vorteilhafte Bedingunger

Schuh - und Lederputzmittel
mit Spiegel und schön geringelter Oberfläche.

„ Wachsin " gibt schönsten Hochglanz, macht das Leder
haltbar und geschmeidig, während verseifte Crfme das Leder
angreift . Verlangen Sie daher bei den heutigen teuren Leder¬

preisen nur , .Wachsin " . 4094
Alleiniger Fabrikant :

Frasiz Emil Berfa , Fulda
Waohswsren - und Kerzenfabrlk .

Vertreter : Josef Schnett , Karlsruhe . Tel . 2059 . hinterlasse keinen nnangenehmenGernch -_

Aufgrund der allgemeinen Wehrpflicht einberufene
oder freiwillige Kriegsteilnehmer sind ohne Zuschlag
für Kriegsgefahr mitversichert , sofern bei ihrer Heran

"
-

ziehung
'
zum mobilen Heeresdienst ihre Versicherungen

seit 6 Monaten in Kraft sind .
Bis Ende März 1916 hat die „ Rothenburger "

1851 Kriegssterbefälle mit 1281345 Mark sofort
ausgezahlt . 39J

Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen ent¬
gegen die Direktion und die Geschäftsstellen der Anstalt .

Geeignete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht .

aa » » 34 »ccc ©©« '0 <sc !c ©c ©cc ©c «-'c .c <k':cec ©cfc )t w -

I Herrenalf) (Schwarzwaid ] \
Hotel Gummelsburg

Farailienpens :on I , Ranges 1976a
Zimmer incl. Verpfl. v. Mk. 7 an .

Telef. Nr . 8 , Bes . < Hummel , r,

100 Mille feinste Zigarren,
größtenteils bestes Hamburger Fabrikat , .U. 100—180 per
Mille neqeu Kasse abzugeben . Ruch kleine Quanten an Pri¬
vate . Abgabe von nur Originalkisten ä 50 Stück jeder « orte
gegen Nachnahme . Handmuster nicht . 2161a

Burgdorf & Jacob , Hamburg, Königshof.

Sie küiidp Hein Zell beim Knien,
wenn >sic die „? go -Pfanne " benützen . Preis ^ 2,50 ab hier .
Nachnahme . Auf Wuusch 1 Tag zur Probe . Lieferzeit 10— 14
Tage , da große Nachfrage . 818261 .2.2

F. Spitznagel , Calmbach (Württbg .).
Umzüge

mit Möbelwagen od . Nollen
besorgt durch Selbstmithilfe
am allerbilllgsten Ii . Mul¬
tinger , Lessingstr. 20 , Tele¬
phon 1700.

' Haftbar für
Schaden durch Diebstahl - ,
Transport - und Haftpflicht -
Versicherung . B15799

Ausgezeichnet passende

Schnittmuster
werd . n . jed . eingesandt . Matz u .
Bild billig u . schnell angefert .

Herbst -Mode 191«
erscheintAug . Verl . Sie Preis ! ,
v. Mod .- Ztg . Verlag ». Zuschn .-
Lehranstalt Müller. Frankfurt
a . M„ Goethestr . 34.

■' u \ :
'

■ ■*:

IBACH - PIANOS
« IC il * s -1/ » r Karlsruhe ,

4J $ » Karl - Friedrichstr . 2J .
-- i -' i. " l •

GrokherzogWes Hllstdeater p Karlsruhe .
Sonntag , den 4 . l? uni

kt . Borstellung der Abteil . .4 (rote Starten ).

Tiefland »
Musikdrama in einem Vorspiel und zwei Akten . Text nach
A . Guimera von Rudolf Lothar . Musik von Eugen

d'Albert . — Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

P 11 i » n t tt :
Sebastiano , ein reicher Grundbesitzer Max Büttner .
Tommaso , der Älteste der Gemeinde Gottsried Hagedorn .
Im Dienste SebastianoS :

Moruccio . Mühlknedit . . . . . ^ an van Gorkom .
)Nartha Hcrma Daloffh n . G .
Pepa . Gisella Obärdn -Tercs .
Antonia Sii'nrtc Mosel -Tomschik.
Rosalia Margarete Bruntsch .
Niiri Therese Müller -Reichel .
Pedro . Hirt Josef Schöffe ! .
Nando , Hirt Eugen Kalnbach .

Ein Knecht Josef Grötzingen
Knechte und Mägde .

Tis Oper spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen , teils
.im span . Tiefland von Catalonien , am Fuße der Pyrenäen .

Ansang !iall > sieben Uhr . Ende gegen tl Uhr .
Abendkasse von >> TTTTr an . Große Preise .

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben .

Ab Ottenburg : II , iuni

i .d . AllgäuerAlpen
<Bayr . Hochgebirge

"!.
Schwarzwald - Bahn ,
Bodensee , AllgäuOl) ,
(Dauer 2 Tage ) J ! .« -»•
evtl. länger , einschließt.
Eisenisatin, Ia Jlotelsu .
VerpflegungHeimreise
einzeln und beliebig.

Näheres durch
Internat . Reisebureau
Straüburgi . Elsaß . w««a

<Ki > iiimer -

1MII1M1*1111Ulli UlliHill

Regendeeken
in großer Auswahl .M Lagerbesuch lohnend . 12 .3

Sehr lohnend für Wieder -
."

. Verkäufer

Arthur Baer ,
iiaiserstr . 133 , 1 Trv . hoch .

'S zemssene
Säcke , 1 . 50

sowie Packtllch Kaust
'SÄ " 4> . filaltet . I

8. M 3722.
Ersatz , aemahl . Mich»

; lenabfälle f . Rinder ,
Schweine .Pferde .Ge -

flügel it . M 12.75 d . Ztr . ' ^ a
Graf . Mühle . Auerbach . Hess .

'S ?

u . sämtl .
' ' kaüfm . Fächern

erteilt älterer , durchaus er¬
fahrener . in der Praxis ste¬
hender Buchhalter.

Heller M jtewahrleislet
Honorar mäßig , Teilzahl¬

ungen .
Änfr. unter Nr. B18770 an

.die Geschäftsstelle der „ Bad .,
Presse " erbeten .s * J

Prima

Klee-Hiicksel
empfiehlt 6200

W. F . Pfeiffer ,
Augartcnstrasie 75

mnster ySZ

«mirtt. »sroftrt
finanziert ,

im In - und

Wahl & 5chmid
S. m. d. H t

rreiDurg i . B. , Hi.:»r«tr .

MWWm
übernimmt staatl .
Angebote unt , Nr . B1762 ^ 5?
die GeschaftSit . d . Bad . Brel^.

Gute Ausbildung
im Masch . . S » reiben f, 1°./

'
Anfr . unt . 3313613 an die M
schäftsstelle der „ BaÄ . Vrell

3n welchem baduchen :e
städtchen oder groß . D?

könnte Kriegswitwe tgeprU '.^
Lehrerin ' Gelegenheit " N

KiM -UlMildl « M .
u. Nr . 5818779an die Geschah
stelle der ..Bad . Presse ^ ero>.

Nähmaschinen
etitllassige ,
gegen kleine

an jederwa ""

Teilzahlung
von Mk . 1 .50 pro Wocde.

Gesl . Ansr . unt . Nr .
an die G eschäftsstelle der » ^
dischen Presse .

Schneiderin niÄ 'V
außer und in dem « a n
Angebote unter Nr . B189o- . „
dieAeschäftSst . d . ,.Äad . P ^ ^

lleiiifässer
.. , . cQ^

Partie neue Weinfäiier
120 Str . verkauft . ~ 1S

P . liest . w
Lessinastrahe ?S . -

So lautet zusammenfassend das Urteil der Käufer und Be¬

sitzer ; aber auch fachmännisch werden sie als 'ormenschön ,
grundsolid u . dabei als außerordentlich preiswürdig beurteilt -

Wegfall des Ztrtuheatwratels- Verdes? direkt jedcnW*
folglich größte Verbilligung für den Käufer !

Worliü' ifsctpllpn • Rastatt 'Fabrik ), Wlannh «Miw , Pforzheim , Freiburg , tLon * ^ " *

Karlsruhe . Kaiserstraße 97 (nS5 .>

Süddeutsche Möbel-Industrie
Qebriider Trefzaer , Rastatt 5oo

"*h3 « "

Größtes und leistungsfähigstes Unternahmen in seiner Art.

Ueberau ca. 100 Kusterzimmer zur unverbindlichen Besichtig 1"^
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